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2. Inbetriebnahme

Im Display erscheint die Einstellung der Wasserhärte. 
CD Hinweis: Produktionsbedingt kann es bei der ersten Inbetriebnahme vorkommen, dass die Leitungen im 

Apparat noch leer sind. Der Apparat zeigt dies wie folgt an: Es erscheint die Anzeige „BITTE FÜLLEN", 
nachdem der Apparat mit der Ein/Aus-Taste (Bild 1/H) eingeschaltet wurde. 

➔ Stellen Sie ein genügend großes Gefäß (mindestens 0,51) in die Mitte unter den Auslauf. 
➔ Drücken Sie den rechten Rotary. 
Das System wird jetzt aufgefüllt. Wasser kann aus dem Auslauf (Bild 1/E) austreten. 
Nachdem das System aufgeheizt hat, erscheint im Display „BITTE FÜLLEN". 
➔ Drücken Sie den rechten Rotary. 
Das System wird nun mit Wasser gefüllt. 

2.4.3. Wasserhärte einstellen
Je nach Wasserhärte in Ihrer Region muss der Apparat früher oder später entkalkt werden. Damit das 
System rechtzeitig anzeigen kann, wann eine Entkalkung notwendig ist, müssen Sie vor der ersten 
Benutzung die korrekte Wasserhärte einstellen. 
Die werkseitige Grundeinstellung für die Wasserhärte ist die STUFE 3. 
Testen Sie die Qualität Ihres Wassers zuerst mit dem beigelegten Teststreifen: 
➔ Tauchen Sie den Teststreifen kurz ins Wasser und schütteln Sie ihn leicht ab. 
➔ Nach ca. einer Minute können Sie das Testergebnis ablesen, indem Sie die roten Punkte auf 

dem Teststreifen zählen. 
➔ Die verschiedenen Stufen sind wie folgt aufgeteilt und einstellbar: 

Teststreifen/ Härtegrad = Display 
≤1 roter Punkt/ 0–9 ° = STUFE 1 
2 rote Punkte/ 10-14° = STUFE 2 
3 rote Punkte/ 15-19 °=STUFE 3 
≥4 rote Punkte/ ≥ 20 ° = STUFE 4 

CD Hinweis: Wenn sich kein Punkt rot verfärbt, stellen Sie die Stufe 1 ein. 
So stellen Sie die Wasserhärte bei Ihrem Apparat ein: 
➔ Drehen Sie den rechten Rotary auf Ihre Wasserhärte und drücken Sie anschließend den rechten 

Rotary, um die Stufe Ihrer Wasserhärte einzustellen. 
Im Display erscheint „BITTE FÜLLEN". 
➔ Drücken Sie den rechten Rotary. Im Display erscheint „SYSTEM FÜLLT". 
Das System wird nun mit Wasser gefüllt und anschließend aufgeheizt. 
Das Display zeigt „BITTE SPÜLEN". 
➔ Drücken Sie den rechten Rotary. Im Display erscheint „SYSTEM SPÜLT". 
Wenn der Apparat betriebsbereit ist, erscheint im Display das Hauptmenü. 
Bei der ersten Zubereitung: Wenn Sie das erste Mal einen Kaffee zubereiten, ist die Mahlkammer noch 
leer. Es ist möglich, dass nach der ersten Mahlung das Display „BOHNEN FÜLLEN" anzeigt und der 
Apparat keinen Kaffee zubereitet. 
➔ Befolgen Sie die Anzeige im Display und drücken Sie in diesem Fall einfach noch einmal den 

rechten Rotary. 
Der Vorgang wird dann wiederholt. 

2.5. Apparat einschalten im laufenden Betrieb 
Wenn Sie den Erst-Start bei der Inbetriebnahme (Punkt 2.4) durchgeführt haben, verfahren Sie für 
alle folgenden Einschaltvorgänge wie folgt: 
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3. Grundeinstellungen vornehmen/ändern

➔ Sie können von dieser Position aus direkt mit der Programmierung der weiteren Einstellungen 
fortfahren oder die Einstellungen durch Auswahl von „EXIT" und anschließendem Drücken des 
rechten Rotary verlassen. 

3.3. Temperatur einstellen 
Sie können je nach Wunsch die die Temperatur für Kaffee, Milch und Heisswasser auf „NORMAL", 
,.HOCH", ,,MAXIMUM" oder „INDIVIDUELL" einstellen. Die werksseitige Grundeinstellung ist „HOCH". 
Wenn Sie die Temperatur wie unten beschrieben eingestellt haben, so gilt dies für alle Kaffeespezialitäten. 
Sie können jedoch für jede Kaffeespezialität die Temperatur „INDIVIDUELL" einstellen (siehe unten 
Punkt 4). Wählen Sie dann in diesem Menü die Einstellung „INDIVIDUELL" wie folgt: 
➔ Zum Verändern der Temperatur wählen Sie durch Drehen des rechten Rotary im Hauptmenü den 

Menüpunkt „EINSTELLUNGEN" aus und drücken anschließend den rechten Rotary. 
➔ Drehen Sie den rechten Rotary auf „TEMPERATUR". Drücken Sie den rechten Rotary. 
➔ Drehen Sie den rechten Rotary auf „INDIVIDUELL". 
➔ Drücken Sie den rechten Rotary zur Bestätigung Ihrer Einstellung. 
➔ Sie können von dieser Position aus direkt mit der Programmierung der weiteren Einstellungen 

fortfahren oder die Einstellungen durch Auswahl von „EXIT" und anschließendem Drücken des 
Rotary verlassen. 

3.4. Aroma einstellen 
Sie können je nach Wunsch das Aroma für Ihren Kaffee einstellen. Dafür sind unter dem Punkt 
,,AROMA" drei Profile für die Durchflussgeschwindigkeit des Wassers durch das Kaffeemehl 
hinter­legt. Das Profil „DYNAMIC" sorgt für einen dynamischen Durchfluss, das Profil „CONSTANT" 
für einen konstanten Durchfluss, das Profil „INTENSE" für einen intensiven Durchfluss. Die 
werksseitige Grundeinstellung ist „INDIVIDUELL", d.h. Sie können in jedem Kaffee-Rezept Ihre 
Aroma-Einstel­lung individuell wählen. Wenn Sie an dieser Stelle jedoch ein Aroma-Profil 1, 2 oder 3 
wählen, so gilt dies für alle Kaffeespezialitäten. 

d Tipp: Probieren Sie an einem Getränk Ihr bevorzugtes Aroma-Profil aus. 

➔ Zum Verändern der Aroma-Einstellung wählen Sie durch Drehen des rechten Rotary im Hauptme- 
nü den Menüpunkt „EINSTELLUNGEN" und drücken anschließend den rechten Rotary. 

➔ Drehen Sie den rechten Rotary auf „AROMA". Drücken Sie den Rotary. 
➔ Drehen Sie den rechten Rotary auf das Aroma-Profil Ihrer Wahl. 
➔ Drücken Sie den rechten Rotary zur Bestätigung Ihrer Einstellung. 
➔ Sie können von dieser Position aus direkt mit der Programmierung der weiteren Einstellungen 

fortfahren oder die Einstellungen durch Auswahl von „EXIT" und anschließendem Drücken des 
rechten Rotary verlassen. 

3.5. Sprache einstellen 
➔ Zum Verändern der Sprache wählen Sie durch Drehen des rechten Rotary im Hauptmenü den 

Menüpunkt „EINSTELLUNGEN" aus und drücken anschließend den rechten Rotary. 
➔ Wählen Sie im Menü „EINSTELLUNGEN" durch Drehen des rechten Rotary den Punkt 

,,SPRACHE" aus. Drücken Sie den rechten Rotary. 
➔ Durch Drehen des rechten Rotary ändern Sie die Sprache. 
➔ Durch Drücken des rechten Rotary bestätigen Sie die gewählte Sprache. 
➔ Sie können von dieser Position aus direkt mit der Programmierung der weiteren Einstellungen 

fortfahren oder die Einstellungen durch Auswahl von „EXIT" und anschließendem Drücken des 
rechten Rotary verlassen. 

3.6. Automatische Ausschaltzeit einstellen *
Mit dieser Funktion können Sie einstellen, ob und nach welcher Zeit ab der letzten Benutzung der
Apparat automatisch abschalten soll. Die werkseitige Grundeinstellung ist nach „10 MINUTEN".  

Bitte folgen Sie anschließend dem Vorgehen in Punkt 2.4.3. 
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3. Grundeinstellungen vornehmen/ändern
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* 	   ACHTUNG

Die Verlängerung der Ausschaltzeit erhöht den Energieverbrauch. Detaillierte Informationen  
zum Energieverbrauch finden Sie unter dem QR-Code in Kapitel 10. auf S. 33.
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3. Grundeinstellungen vornehmen/ändern

➔ Zum Verändern der Aussschaltzeit wählen Sie durch Drehen des rechten Rotary im Hauptmenü 
den Menüpunkt „EINSTELLUNGEN" und drücken anschließend den rechten Rotary. 

➔ Drehen Sie den rechten Rotary auf „GERÄT AUTO-AUS". Drücken Sie den rechten Rotary. 
Im Display erscheinen die möglichen Abschaltzeiten. 
➔ Drehen Sie den rechten Rotary, um die gewünschte Abschaltzeit einzustellen. 
➔ Drücken Sie den rechten Rotary zur Bestätigung Ihrer Einstellung. 
Ihr Apparat schaltet sich nun automatisch nach der eingestellten Abschaltzeit nach der letzten 
Benutzung aus. 
➔ Sie können von dieser Position aus direkt mit der Programmierung der weiteren Einstellungen 

fortfahren oder die Einstellungen durch Auswahl von „EXIT" und anschließendem Drücken des 
rechten Rotary verlassen. 

3. 7. Ausschalt-Spülung
Werkseitig ist die Einschall-Spülung fest installiert. Nach jedem Einschalten aus kaltem Ruhezustand 
heizt der Apparat neu auf und fordert eine Spülung, um immer mit frischem Wasser zu arbeiten. 
Diese Spülaufforderung wird im Display angezeigt und kann durch Drücken des rechten Rotary manu­
el I gestartet werden. 
Für die Ausschalt-Spülung ist die werkseitige Grundeinstellung auf „EIN" eingestellt. 
Optional können Sie die Ausschalt-Spülung nach dem Ausschalten des Gerätes deaktivieren: 
➔ Zum Verändern der Einstellung wählen Sie durch Drehen des rechten Rotary im Hauptmenü den 

Menüpunkt „EINSTELLUNGEN" aus und drücken anschließend den rechten Rotary. 
➔ Drehen Sie den rechten Rotary auf „AUSSCHALTSPÜLUNG". Drücken Sie den Rotary. 
➔ Drehen Sie den rechten Rotary auf Ihre gewünschte Einstellung„ EIN" oder „AUS". Drücken Sie 

den rechten Rotary. 
Im Display erscheinen die weiteren Einstellungen. 
➔ Sie können von dieser Position aus direkt mit der Programmierung der weiteren Komforteinstel­

lungen fortfahren oder die Komforteinstellungen durch Auswahl von „EXIT" und anschließendem 
Drücken des rechten Rotary verlassen. 

(D Hinweis: Auch bei Ausschaltspülung „EIN" wird diese nur dann durchgeführt, wenn vorher mindestens 
ein Kaffee- oder Milch-Getränk zubereitet wurde. 

3.8. Werkseinstellungen 
In dem Menüpunkt „WERKSEINSTELLUNGEN" können Sie entweder die Rezepte oder die Einstel­
lungen auf die Werkseinstellung zurückstellen. 
➔ Wählen Sie durch Drehen des rechten Rotary im Hauptmenü den Menüpunkt 

,, EINSTELLUNGEN" aus und drücken anschließend den rechten Rotary. 
➔ Drehen Sie den rechten Rotary auf „WERKSEINSTELLIUNGEN". Drücken Sie den rechten 

Rotary. 
➔ Drehen Sie den rechten Rotary auf „REZEPTE ZURÜCKSETZEN" oder 

,, EINSTELLUNGEN ZURÜCKSETZEN". 
➔ Drücken Sie den rechten Rotary zur Bestätigung Ihrer Einstellung. 
➔ Sie können von dieser Position aus direkt mit der Programmierung der weiteren Einstellungen 

fortfahren oder die Einstellungen durch Auswahl von „EXIT" und anschließendem Drücken des 
rechten Rotary verlassen. 

3.9. Statistik abfragen 
In dem Menüpunkt „STATISTIK" können Sie ablesen, wie oft Sie welche Getränke und Funktionen 
seit Inbetriebnahme des Apparates zubereitet und ausgeführt haben. 

14 DE



nivona Miolo 113436 

3. Grundeinstellungen vornehmen/ändern

➔ Zum Verändern der Aussschaltzeit wählen Sie durch Drehen des rechten Rotary im Hauptmenü 
den Menüpunkt „EINSTELLUNGEN" und drücken anschließend den rechten Rotary. 

➔ Drehen Sie den rechten Rotary auf „GERÄT AUTO-AUS". Drücken Sie den rechten Rotary. 
Im Display erscheinen die möglichen Abschaltzeiten. 
➔ Drehen Sie den rechten Rotary, um die gewünschte Abschaltzeit einzustellen. 
➔ Drücken Sie den rechten Rotary zur Bestätigung Ihrer Einstellung. 
Ihr Apparat schaltet sich nun automatisch nach der eingestellten Abschaltzeit nach der letzten 
Benutzung aus. 
➔ Sie können von dieser Position aus direkt mit der Programmierung der weiteren Einstellungen 

fortfahren oder die Einstellungen durch Auswahl von „EXIT" und anschließendem Drücken des 
rechten Rotary verlassen. 

3. 7. Ausschalt-Spülung
Werkseitig ist die Einschall-Spülung fest installiert. Nach jedem Einschalten aus kaltem Ruhezustand 
heizt der Apparat neu auf und fordert eine Spülung, um immer mit frischem Wasser zu arbeiten. 
Diese Spülaufforderung wird im Display angezeigt und kann durch Drücken des rechten Rotary manu­
el I gestartet werden. 
Für die Ausschalt-Spülung ist die werkseitige Grundeinstellung auf „EIN" eingestellt. 
Optional können Sie die Ausschalt-Spülung nach dem Ausschalten des Gerätes deaktivieren: 
➔ Zum Verändern der Einstellung wählen Sie durch Drehen des rechten Rotary im Hauptmenü den 

Menüpunkt „EINSTELLUNGEN" aus und drücken anschließend den rechten Rotary. 
➔ Drehen Sie den rechten Rotary auf „AUSSCHALTSPÜLUNG". Drücken Sie den Rotary. 
➔ Drehen Sie den rechten Rotary auf Ihre gewünschte Einstellung„ EIN" oder „AUS". Drücken Sie 

den rechten Rotary. 
Im Display erscheinen die weiteren Einstellungen. 
➔ Sie können von dieser Position aus direkt mit der Programmierung der weiteren Komforteinstel­

lungen fortfahren oder die Komforteinstellungen durch Auswahl von „EXIT" und anschließendem 
Drücken des rechten Rotary verlassen. 

(D Hinweis: Auch bei Ausschaltspülung „EIN" wird diese nur dann durchgeführt, wenn vorher mindestens 
ein Kaffee- oder Milch-Getränk zubereitet wurde. 

3.8. Werkseinstellungen 
In dem Menüpunkt „WERKSEINSTELLUNGEN" können Sie entweder die Rezepte oder die Einstel­
lungen auf die Werkseinstellung zurückstellen. 
➔ Wählen Sie durch Drehen des rechten Rotary im Hauptmenü den Menüpunkt 

,, EINSTELLUNGEN" aus und drücken anschließend den rechten Rotary. 
➔ Drehen Sie den rechten Rotary auf „WERKSEINSTELLIUNGEN". Drücken Sie den rechten 

Rotary. 
➔ Drehen Sie den rechten Rotary auf „REZEPTE ZURÜCKSETZEN" oder 

,, EINSTELLUNGEN ZURÜCKSETZEN". 
➔ Drücken Sie den rechten Rotary zur Bestätigung Ihrer Einstellung. 
➔ Sie können von dieser Position aus direkt mit der Programmierung der weiteren Einstellungen 

fortfahren oder die Einstellungen durch Auswahl von „EXIT" und anschließendem Drücken des 
rechten Rotary verlassen. 

3.9. Statistik abfragen 
In dem Menüpunkt „STATISTIK" können Sie ablesen, wie oft Sie welche Getränke und Funktionen 
seit Inbetriebnahme des Apparates zubereitet und ausgeführt haben. 

15DE



16 DE



17DE



18 DE



19DE



20 DE



21DE



22 DE



23DE



24 DE



25DE



26 DE



27DE



28 DE



29DE



7. Probleme selbst beheben
Störung 

Kein Heißwasser oder 
Dampfbezug möglich 

Zu wenig Milchschaum oder 
flüssiger Schaum 

Kaffee läuft nur tropfenweise 

Bedeutung 

Aufschäumer (Bild 11) ist 
verstopft 

System ist evtl. verkalkt 

Ungeeignete Milch 
Aufschäumer (Bild 11) ist 
verstopft 

System ist evtl. verkalkt 

Mahlgrad zu fein 

Pulverkaffee zu fein 

Kaffee hat kein „Schäumchen" System ist evtl. verkalkt 

Ungeeignete Kaffeesorte 

Bohnen nicht mehr röstfrisch 

Lautes Geräusch im Mahlwerk Mahlgrad nicht auf 
Kaffeebohnen abgestimmt 
Fremdkörper im Mahlwerk, 
z.B. Steinchen 

Im Display erscheint Fehler 8 
Service-Tel 

Verklemmte Brüheinheit 

nivona Miolo 113436 

7. Probleme selbst beheben

Abhilfe 

➔ Aufschäumer gründlich 
reinigen, bitte komplett 
zerlegen (Bild 11) 

➔ Bitte hochdosierte Entkal­
kung durchführen 
(Punkt 5.5.) 

➔ Kalte Milch verwenden 
➔ Aufschäumer gründlich 

reinigen, bitte komplett 
zerlegen (Bild 11) 

➔ Bitte hochdosierte Entkal­
kung durchführen 
(Punkt 5.5.) 

➔ Mahlgrad gröber einstellen 
(Punkt 4.6.) 

➔ Gröberes Kaffeepulver 
verwenden 

➔ Bitte hochdosierte Entkal­
kung durchführen 
(Punkt 5.5.) 

➔ Kaffeesorte wechseln 

➔ Frische Bohnen verwenden 

➔ Mahlgrad optimieren 

➔ Service-Hotline anrufen, 
Pulverkaffee kann weiterhin 
zubereitet werden 

➔ Brüheinheit entfernen und 
reinigen (siehe Punkt 5.7.) 

Wenn Sie eine Störung oder einen Fehler bzw. eine Fehlermeldung nicht selbst beheben können, rufen Sie 
unbedingt unsere Service-Hotline* an: 0911-25266390**. 
Wenn das System Fehler feststellt, erscheint im Display die Fehlermeldung. 

A Achtung: Notieren Sie sich die Fehlermeldung. Schalten Sie das Gerät aus und ziehen Sie den Netzste­
cker. Rufen Sie anschließend die 0911-25266390 an und nennen Sie Modell, Serien-Nummer (siehe 
Typschild Bild 1/S) und die Fehler-Nummer. Unser Kundendienst wird mit Ihnen die weiteren Schritte 
besprechen. 
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7. Probleme selbst beheben
Störung 

Kein Heißwasser oder 
Dampfbezug möglich 

Zu wenig Milchschaum oder 
flüssiger Schaum 

Kaffee läuft nur tropfenweise 

Bedeutung 

Aufschäumer (Bild 11) ist 
verstopft 

System ist evtl. verkalkt 

Ungeeignete Milch 
Aufschäumer (Bild 11) ist 
verstopft 

System ist evtl. verkalkt 

Mahlgrad zu fein 

Pulverkaffee zu fein 

Kaffee hat kein „Schäumchen" System ist evtl. verkalkt 

Ungeeignete Kaffeesorte 

Bohnen nicht mehr röstfrisch 

Lautes Geräusch im Mahlwerk Mahlgrad nicht auf 
Kaffeebohnen abgestimmt 
Fremdkörper im Mahlwerk, 
z.B. Steinchen 

Im Display erscheint Fehler 8 
Service-Tel 

Verklemmte Brüheinheit 

nivona Miolo 113436 

7. Probleme selbst beheben

Abhilfe 

➔ Aufschäumer gründlich 
reinigen, bitte komplett 
zerlegen (Bild 11) 

➔ Bitte hochdosierte Entkal­
kung durchführen 
(Punkt 5.5.) 

➔ Kalte Milch verwenden 
➔ Aufschäumer gründlich 

reinigen, bitte komplett 
zerlegen (Bild 11) 

➔ Bitte hochdosierte Entkal­
kung durchführen 
(Punkt 5.5.) 

➔ Mahlgrad gröber einstellen 
(Punkt 4.6.) 

➔ Gröberes Kaffeepulver 
verwenden 

➔ Bitte hochdosierte Entkal­
kung durchführen 
(Punkt 5.5.) 

➔ Kaffeesorte wechseln 

➔ Frische Bohnen verwenden 

➔ Mahlgrad optimieren 

➔ Service-Hotline anrufen, 
Pulverkaffee kann weiterhin 
zubereitet werden 

➔ Brüheinheit entfernen und 
reinigen (siehe Punkt 5.7.) 

Wenn Sie eine Störung oder einen Fehler bzw. eine Fehlermeldung nicht selbst beheben können, rufen Sie 
unbedingt unsere Service-Hotline* an: 0911-25266390**. 
Wenn das System Fehler feststellt, erscheint im Display die Fehlermeldung. 

A Achtung: Notieren Sie sich die Fehlermeldung. Schalten Sie das Gerät aus und ziehen Sie den Netzste­
cker. Rufen Sie anschließend die 0911-25266390 an und nennen Sie Modell, Serien-Nummer (siehe 
Typschild Bild 1/S) und die Fehler-Nummer. Unser Kundendienst wird mit Ihnen die weiteren Schritte 
besprechen. 

*   �Mo.-Fr. 8-17 Uhr, außer an den gesetzlichen Feiertagen in Deutschland

** Kosten können je nach Mobilfunk-/Festnetz-Anbieter abweichen
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9. Kundenservice, Garantie, Umweltschutz / 10. Technische Daten

Garantie- und Kundendienst-Bedingungen 
Bitte entnehmen Sie die detaillierten Garantie- und Kundendienstbedingungen dem beiliegenden 
Hinweisblatt. 
Filterpatronen entsorgen Sie bitte im Hausmüll. 
Gerät und Verpackung entsorgen 
Bewahren Sie die Verpackung Ihres Apparates auf. Sie dient zum Schutz beim Transport in einem 
Kundendienst-Fa! 1. 
Elektrische und elektronische Geräte enthalten vielfach noch wertvolle oder schlecht umweltverträgli­
che Materialien und sind deshalb nicht als normaler Hausabfall zu behandeln. Im Restmüll oder bei 
falscher Behandlung können sie der menschlichen Gesundheit und der Umwelt schaden. Geben Sie 
daher Ihren ggfs. defekten Apparat keinesfalls in den Restmüll, sondern geben Sie ihn stattdessen 
bei der von Ihrer Kommune eingerichteten „Sammelstelle zur Rückgabe und Verwertung elektrischer 
und elektronischer Altgeräte" ab. 
Weitere Informationen erhalten Sie von Ihrem Rathaus, Ihrem Abfallentsorger oder auch bei Ihrem 
Fachhändler, bei dem der Apparat erworben wurde. 

10. Technische Daten
Spannung 220 - 240 V AC, 50/60 Hz 
Leistung 1455 W 

NIVONA Apparate GmbH 
Südwestpark 49 
D-90449 Nürnberg 
www.nivona.com 

2025 © Copyright NIVONA Apparate GmbH, Deutschland
Alle Rechte vorbehalten
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8. Ersatzteile/Zubehör / 9. Kundenservice, Garantie, Umweltschutz

8. Ersatzteile/Zubehör
Frischwasserfilter NIRF 700: 
Neue Frischwasserfilter können Sie im gut sortierten Fachhandel oder bei unserem Zentralkunden­
dienst erwerben. 
Reinigungstabletten NIRT 701: 
Neue Reinigungstabletten können Sie im gut sortierten Fachhandel oder bei unserem Zentralkunden­
dienst erwerben. 
Entkalkungsmittel NIRK 703: 
Neues Entkalkungsmittel können Sie im gut sortierten Fachhandel oder bei unserem Zentralkunden­
dienst erwerben. 
Spezialreiniger für Milchreste NICC 705: 
Spezielles Reinigungsmittel für Ihre Milchschaumvorrichtung können Sie im gut sortierten Fachhandel 
oder bei unserem Zentralkundendienst erwerben. 
MilchContainer NIMC 1000: 
Der MilchContainer aus transparentem Kunststoff zeigt den Milchfüllstand auf einen Blick. 

9. Kundenservice, Garantie, Umweltschutz
Kundenservice 
Für NIVONA Produkte gelten höchste Qualitätsansprüche. Sollten dennoch Fragen bei der Benutzung 
Ihres Apparates entstehen, so schreiben Sie uns gerne. Nur mit Ihrer Unterstützung sind wir in der 
Lage, Produkte für Sie weiter zu entwickeln und zu verbessern, so dass sie Ihren Bedürfnissen voll 
entsprechen. 
Apparat ausdampfen 
Wenn Sie den Apparat bei einem Defekt einsenden müssen, dampfen Sie ihn bitte zunächst wie folgt 
aus, so dass kein Restwasser im System verbleibt: 

➔ Schalten Sie den Apparat mit dem Hauptschalter (Bild 1/H) ein. 
➔ Befolgen Sie zunächst die Anzeigen im Display. 
➔ Drehen Sie dann den Rotary im Hauptmenü auf „Pflege". Drücken Sie den rechten Rotary. 
➔ Drehen Sie den rechten Rotary auf „SYSTEM AUSDAMPFEN". Drücken Sie den rechten Rotary. 
Das Display zeigt „WASSERTANK ENTFERNEN". 
➔ Entnehmen Sie den Wassertank (Bild 2). 
Das Display zeigt „SCHLAUCH AN AUSLAUF UND IN TROPFBLECH". 
➔ Schließen Sie den Schlauch mit dem einen Schlauchende an den höhenverstellbaren Auslauf an 

(Bild 7) 
➔ Stecken Sie das andere Schlauchende in das Tropfblech hinten rechts (Bild 10). 
➔ Stellen Sie ein genügend großes Gefäß (mindestens 0,51) zentral unter den Auslauf (Bild 1/E). 
➔ Drücken Sie den rechten Rotary. 
Das Display zeigt „AUSDAMPFEN SCHLAUCH NICHT ENTFERNEN". 
Der Apparat dampft nun aus und schaltet danach automatisch ab. 
➔ Entfernen Sie die Tropfschale und den Tresterbehälter (Bild 1/N und 1/0) und leeren Sie beide. 
➔ Setzen Sie den leeren Wassertank, Tropfschale und Tresterbehälter wieder ein. 
Ihr Apparat ist nun versandbereit. 
(D Hinweis: Bitte verpacken Sie den Apparat für den Versand sorgfältig, am besten in der Originalverpa­

ckung. Für Transportschäden kann keine Haftung übernommen werden. 
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9. Kundenservice, Garantie, Umweltschutz / 10. Technische Daten

Garantie- und Kundendienst-Bedingungen 
Bitte entnehmen Sie die detaillierten Garantie- und Kundendienstbedingungen dem beiliegenden 
Hinweisblatt. 
Filterpatronen entsorgen Sie bitte im Hausmüll. 
Gerät und Verpackung entsorgen 
Bewahren Sie die Verpackung Ihres Apparates auf. Sie dient zum Schutz beim Transport in einem 
Kundendienst-Fa! 1. 
Elektrische und elektronische Geräte enthalten vielfach noch wertvolle oder schlecht umweltverträgli­
che Materialien und sind deshalb nicht als normaler Hausabfall zu behandeln. Im Restmüll oder bei 
falscher Behandlung können sie der menschlichen Gesundheit und der Umwelt schaden. Geben Sie 
daher Ihren ggfs. defekten Apparat keinesfalls in den Restmüll, sondern geben Sie ihn stattdessen 
bei der von Ihrer Kommune eingerichteten „Sammelstelle zur Rückgabe und Verwertung elektrischer 
und elektronischer Altgeräte" ab. 
Weitere Informationen erhalten Sie von Ihrem Rathaus, Ihrem Abfallentsorger oder auch bei Ihrem 
Fachhändler, bei dem der Apparat erworben wurde. 

10. Technische Daten
Spannung 220 - 240 V AC, 50/60 Hz 
Leistung 1455 W 

NIVONA Apparate GmbH 
Südwestpark 49 
D-90449 Nürnberg 
www.nivona.com 

2025 © Copyright NIVONA Apparate GmbH, Deutschland
Alle Rechte vorbehalten
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8. Ersatzteile/Zubehör / 9. Kundenservice, Garantie, Umweltschutz

8. Ersatzteile/Zubehör
Frischwasserfilter NIRF 700: 
Neue Frischwasserfilter können Sie im gut sortierten Fachhandel oder bei unserem Zentralkunden­
dienst erwerben. 
Reinigungstabletten NIRT 701: 
Neue Reinigungstabletten können Sie im gut sortierten Fachhandel oder bei unserem Zentralkunden­
dienst erwerben. 
Entkalkungsmittel NIRK 703: 
Neues Entkalkungsmittel können Sie im gut sortierten Fachhandel oder bei unserem Zentralkunden­
dienst erwerben. 
Spezialreiniger für Milchreste NICC 705: 
Spezielles Reinigungsmittel für Ihre Milchschaumvorrichtung können Sie im gut sortierten Fachhandel 
oder bei unserem Zentralkundendienst erwerben. 
MilchContainer NIMC 1000: 
Der MilchContainer aus transparentem Kunststoff zeigt den Milchfüllstand auf einen Blick. 

9. Kundenservice, Garantie, Umweltschutz
Kundenservice 
Für NIVONA Produkte gelten höchste Qualitätsansprüche. Sollten dennoch Fragen bei der Benutzung 
Ihres Apparates entstehen, so schreiben Sie uns gerne. Nur mit Ihrer Unterstützung sind wir in der 
Lage, Produkte für Sie weiter zu entwickeln und zu verbessern, so dass sie Ihren Bedürfnissen voll 
entsprechen. 
Apparat ausdampfen 
Wenn Sie den Apparat bei einem Defekt einsenden müssen, dampfen Sie ihn bitte zunächst wie folgt 
aus, so dass kein Restwasser im System verbleibt: 

➔ Schalten Sie den Apparat mit dem Hauptschalter (Bild 1/H) ein. 
➔ Befolgen Sie zunächst die Anzeigen im Display. 
➔ Drehen Sie dann den Rotary im Hauptmenü auf „Pflege". Drücken Sie den rechten Rotary. 
➔ Drehen Sie den rechten Rotary auf „SYSTEM AUSDAMPFEN". Drücken Sie den rechten Rotary. 
Das Display zeigt „WASSERTANK ENTFERNEN". 
➔ Entnehmen Sie den Wassertank (Bild 2). 
Das Display zeigt „SCHLAUCH AN AUSLAUF UND IN TROPFBLECH". 
➔ Schließen Sie den Schlauch mit dem einen Schlauchende an den höhenverstellbaren Auslauf an 

(Bild 7) 
➔ Stecken Sie das andere Schlauchende in das Tropfblech hinten rechts (Bild 10). 
➔ Stellen Sie ein genügend großes Gefäß (mindestens 0,51) zentral unter den Auslauf (Bild 1/E). 
➔ Drücken Sie den rechten Rotary. 
Das Display zeigt „AUSDAMPFEN SCHLAUCH NICHT ENTFERNEN". 
Der Apparat dampft nun aus und schaltet danach automatisch ab. 
➔ Entfernen Sie die Tropfschale und den Tresterbehälter (Bild 1/N und 1/0) und leeren Sie beide. 
➔ Setzen Sie den leeren Wassertank, Tropfschale und Tresterbehälter wieder ein. 
Ihr Apparat ist nun versandbereit. 
(D Hinweis: Bitte verpacken Sie den Apparat für den Versand sorgfältig, am besten in der Originalverpa­

ckung. Für Transportschäden kann keine Haftung übernommen werden. 

Detaillierte Informationen zum  
Energieverbrauch finden Sie  
unter dem folgenden QR-Code:
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CafeRomatica 
Machine automatique ä cafe et espresso 
Mode d'emploi et conseils d'utilisation FR
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CafeRomatica 
Machine automatique ä cafe et espresso 
Mode d'emploi et conseils d'utilisation 
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2. Mise en service

A Attention : Meme si l'ecran n'affiche pas « VEUILLEZ REMPLACER LE FILTRE », vous devez quand meme 
remplacer le filtre apres deux mois maximum si la machine n'est utilisee que rarement (voir point 5.8). 

2.4.2. Fonctionnement de la machine sansfiltre 
Si vous voulez faire fonctionner la machine sans filtre, vous devez regler le filtre sur 
« FILTRE INSTALLE? NON». C'est important car, sans filtre, le detartrage doit etre effectue plus 
souvent, selon la durete de l'eau (en usine, la machine est livree avec le reglage 
« FILTRE INSTALLE? NON»!). 
➔ Tournez le bouton rotatif droit sur « NON » puis appuyez sur le bouton rotatif droit. 
Le reglage de la durete de l'eau s'affiche sur l'ecran. 
CD Remarque : Pour des raisons liees a la production, il peut arriver que lors de la premiere mise en ser­

vice, les conduites de la machine soient encore vides. La machine l'indique de la maniere suivante : 
lorsque vous appuyez sur le bouton Marche/Arret (photo 1/H), le message « VEUILLEZ REMPLIR » 
apparait. 

➔ Posez un recipient suffisamment grand (au moins 0,51) au centre sous le distributeur. 
➔ Appuyez sur le bouton rotatif droit. 
Le rinc;:age du systeme commence maintenant. L'eau peut s'ecouler par le distributeur (photo 1/E). 
Une fois le systeme chauffe, le message « VEUILLEZ REMPLIR » apparait sur l'ecran. 
➔ Appuyez sur le bouton rotatif droit. 
Le systeme se remplit maintenant d'eau. 

2.4.3. Reglage de la durete de l'eau 
Selon la durete de l'eau dans votre region, la machine doit etre detartree plus ou moins souvent. 
Afin que le systeme puisse afficher a temps quand un detartrage est necessaire, vous devez regler la 
banne durete de l'eau avant la premiere utilisation. 
Le reglage d'usine par defaut pour la durete de l'eau est le NIVEAU 3. 
Testez d'abord la qualite de votre eau avec la bandelette de test jointe: 
➔ lmmergez brievement la bandelette de test dans l'eau et secouez-la legerement. 
➔ Au bout d'une minute environ, vous pouvez lire le resultat du test en comptant les points 

rouges sur la bandelette. 
➔ Les differents niveaux sont divises et reglables de la maniere suivante : 

Bandelette de lest/ Durete = Affichage 
≤1 points rouge / 0-9 ° = NIVEAU 1 
2 points rouges / 10-14 ° = NIVEAU 2 
3 points rouges / 15-19 ° =NIVEAU 3 
≥4 points rouges / ≥ 20 ° =NIVEAU 4 

CD Remarque : Si aucun point ne se colore en rouge, reglez le niveau 1. 
Reglez la durete de l'eau sur votre machine 
➔ Reglez la durete de votre eau en tournant le bouton rotatif droit, puis appuyez sur le bouton 

rotatif droit pour regler le niveau de durete de votre eau. 
Sur l'ecran apparait « VEUILLEZ REMLIR ». 
➔ Appuyez sur le bouton rotatif droit. Sur l'ecran apparait « SYSTEME REMPLIT ». 
Le systeme est maintenant rempli d'eau puis chauffe. 
L'ecran affiche « VEUILLEZ RINCER ». 
➔ Appuyez sur le bouton rotatif droit. Sur l'ecran apparait « SYSTEME RINCE ». 
Lorsque la machine est prete, le menu principal appara1t sur l'ecran. 
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2. Mise en service

A Attention : Meme si l'ecran n'affiche pas « VEUILLEZ REMPLACER LE FILTRE », vous devez quand meme 
remplacer le filtre apres deux mois maximum si la machine n'est utilisee que rarement (voir point 5.8). 

2.4.2. Fonctionnement de la machine sansfiltre 
Si vous voulez faire fonctionner la machine sans filtre, vous devez regler le filtre sur 
« FILTRE INSTALLE? NON». C'est important car, sans filtre, le detartrage doit etre effectue plus 
souvent, selon la durete de l'eau (en usine, la machine est livree avec le reglage 
« FILTRE INSTALLE? NON»!). 
➔ Tournez le bouton rotatif droit sur « NON » puis appuyez sur le bouton rotatif droit. 
Le reglage de la durete de l'eau s'affiche sur l'ecran. 
CD Remarque : Pour des raisons liees a la production, il peut arriver que lors de la premiere mise en ser­

vice, les conduites de la machine soient encore vides. La machine l'indique de la maniere suivante : 
lorsque vous appuyez sur le bouton Marche/Arret (photo 1/H), le message « VEUILLEZ REMPLIR » 
apparait. 

➔ Posez un recipient suffisamment grand (au moins 0,51) au centre sous le distributeur. 
➔ Appuyez sur le bouton rotatif droit. 
Le rinc;:age du systeme commence maintenant. L'eau peut s'ecouler par le distributeur (photo 1/E). 
Une fois le systeme chauffe, le message « VEUILLEZ REMPLIR » apparait sur l'ecran. 
➔ Appuyez sur le bouton rotatif droit. 
Le systeme se remplit maintenant d'eau. 

2.4.3. Reglage de la durete de l'eau 
Selon la durete de l'eau dans votre region, la machine doit etre detartree plus ou moins souvent. 
Afin que le systeme puisse afficher a temps quand un detartrage est necessaire, vous devez regler la 
banne durete de l'eau avant la premiere utilisation. 
Le reglage d'usine par defaut pour la durete de l'eau est le NIVEAU 3. 
Testez d'abord la qualite de votre eau avec la bandelette de test jointe: 
➔ lmmergez brievement la bandelette de test dans l'eau et secouez-la legerement. 
➔ Au bout d'une minute environ, vous pouvez lire le resultat du test en comptant les points 

rouges sur la bandelette. 
➔ Les differents niveaux sont divises et reglables de la maniere suivante : 

Bandelette de lest/ Durete = Affichage 
≤1 points rouge / 0-9 ° = NIVEAU 1 
2 points rouges / 10-14 ° = NIVEAU 2 
3 points rouges / 15-19 ° =NIVEAU 3 
≥4 points rouges / ≥ 20 ° =NIVEAU 4 

CD Remarque : Si aucun point ne se colore en rouge, reglez le niveau 1. 
Reglez la durete de l'eau sur votre machine 
➔ Reglez la durete de votre eau en tournant le bouton rotatif droit, puis appuyez sur le bouton 

rotatif droit pour regler le niveau de durete de votre eau. 
Sur l'ecran apparait « VEUILLEZ REMLIR ». 
➔ Appuyez sur le bouton rotatif droit. Sur l'ecran apparait « SYSTEME REMPLIT ». 
Le systeme est maintenant rempli d'eau puis chauffe. 
L'ecran affiche « VEUILLEZ RINCER ». 
➔ Appuyez sur le bouton rotatif droit. Sur l'ecran apparait « SYSTEME RINCE ». 
Lorsque la machine est prete, le menu principal appara1t sur l'ecran. 
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3. Realisation/modification des reglages par defaut

➔ Vous pouvez a partir de la poursuivre directement avec la programmation d'autres reglages ou 
quitter les reglages en selectionnant « EXIT » puis en appuyant sur le bouton rotatif droit. 

3.6. Reglage de l'heure d'arret automatique *
Avec cette fonction, vous pouvez regler si la machine doit s'eteindre automatiquement apres la der­
niere utilisation et si oui au baut de combien de temps. Le reglage par defaut est « 10 MIN UTES». 
➔ Pour modifier l'heure d'arret automatique, selectionnez dans le menu principal en tournant le 

bouton rotatif droit l'option de menu « REG LAG ES » puis appuyez sur le bouton rotatif droit. 
➔ Tournez le bouton rotatif droit sur « ARRET AUTO MACHINE ». Appuyez sur le bouton rotatif droit. 
Les durees avant arret possibles apparaissent sur l'ecran. 
➔ Tournez le bouton rotatif droit pour regler la duree avant arret desiree. 
➔ Appuyez sur le bouton rotatif droit pour confirmer votre reglage. 
Votre machine s'arrete desormais automatiquement apres la duree avant arret reglee apres la derniere 
utilisation. 
➔ Vous pouvez a partir de la poursuivre directement avec la programmation d'autres reglages ou 

quitter les reglages en selectionnant « EXIT » puis en appuyant sur le bouton rotatif droit. 

3.7. Rin�age a la mise hors tension 
Le rin9age a la mise en marche est installe en usine. A chaque mise en marche a partir de l'etat de 
veille froid, la machine chauffe a nouveau et exige un rin9age pour travailler toujours avec de l'eau 
fraiche. 
Cette invitation au rin9age est affichee sur l'ecran et peut etre lancee manuellement en appuyant 
sur le bouton rotatif droit. 
Le reglage par defaut du rin9age a la mise hors tension est « MARCHE ». 
En option, vous pouvez desactiver le rin9age a la mise hors tension apres l'arret de la machine : 
➔ Pour modifier le reglage, selectionnez dans le menu principal en tournant le bouton rotatif droit 

l'option de menu « REGLAGES » puis appuyez sur le bouton rotatif droit. 
➔ Tournez le bouton rotatif droit sur « RIN<;:AGE MISE HORS TENSION» Appuyez sur le bouton 

rotatif. 
➔ Tournez le bouton rotatif droit sur le reglage desire « MARCHE » ou « ARRET ». Appuyez sur le 

bouton rotatif droit. 
Les autres reglages apparaissent sur l'ecran. 
➔ Vous pouvez a partir de la poursuivre directement avec la programmation d'autres reglages 

de confort ou quitter les reglages de confort en selectionnant « EXIT » puis en appuyant sur 
le bouton rotatif d roit. 

(D Remarque : Meme si le rin,;;age ä la mise hors tension est active, celui-ci n'est effectue que si au 
moins un cafe ou une boisson lactee a ete preparee auparavant. 

3.8. Reglages par defaut 
Dans l'option de menu « REGLAGES PAR DEFAUT », vous pouvez restaurer les recettes sur leur 
reglage par defaut ou reinitialiser les reglages par defaut. 
➔ Selectionnez dans le menu principal en tournant le bouton rotatif droit l'option de menu 

« REGLAGES » puis appuyez sur le bouton rotatif droit. 
➔ Tournez le bouton rotatif droit sur « REGLAGES PAR DEFAUT ». Appuyez sur le bouton rotatif droit. 
➔ Tournez le bouton rotatif droit sur « REINITIALISER RECETTES » ou « REINITIALISER REGLAGES ». 
➔ Appuyez sur le bouton rotatif droit pour confirmer votre reglage. 
➔ Vous pouvez a partir de la poursuivre directement avec la programmation d'autres reglages ou quitter les 

reglages en selectionnant « EXIT » puis en appuyant sur le bouton rotatif droit. 

■,
* 	   ATTENTION

L’allongement du temps d’arrêt augmente la consommation d’énergie. Vous trouverez des  
informations détaillées sur la consommation d’énergie sous le code QR au chapitre 10, page 63.
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3. Realisation/modification des reglages par defaut

➔ Vous pouvez a partir de la poursuivre directement avec la programmation d'autres reglages ou 
quitter les reglages en selectionnant « EXIT » puis en appuyant sur le bouton rotatif droit. 

3.6. Reglage de l'heure d'arret automatique *
Avec cette fonction, vous pouvez regler si la machine doit s'eteindre automatiquement apres la der­
niere utilisation et si oui au baut de combien de temps. Le reglage par defaut est « 10 MIN UTES». 
➔ Pour modifier l'heure d'arret automatique, selectionnez dans le menu principal en tournant le 

bouton rotatif droit l'option de menu « REG LAG ES » puis appuyez sur le bouton rotatif droit. 
➔ Tournez le bouton rotatif droit sur « ARRET AUTO MACHINE ». Appuyez sur le bouton rotatif droit. 
Les durees avant arret possibles apparaissent sur l'ecran. 
➔ Tournez le bouton rotatif droit pour regler la duree avant arret desiree. 
➔ Appuyez sur le bouton rotatif droit pour confirmer votre reglage. 
Votre machine s'arrete desormais automatiquement apres la duree avant arret reglee apres la derniere 
utilisation. 
➔ Vous pouvez a partir de la poursuivre directement avec la programmation d'autres reglages ou 

quitter les reglages en selectionnant « EXIT » puis en appuyant sur le bouton rotatif droit. 

3.7. Rin�age a la mise hors tension 
Le rin9age a la mise en marche est installe en usine. A chaque mise en marche a partir de l'etat de 
veille froid, la machine chauffe a nouveau et exige un rin9age pour travailler toujours avec de l'eau 
fraiche. 
Cette invitation au rin9age est affichee sur l'ecran et peut etre lancee manuellement en appuyant 
sur le bouton rotatif droit. 
Le reglage par defaut du rin9age a la mise hors tension est « MARCHE ». 
En option, vous pouvez desactiver le rin9age a la mise hors tension apres l'arret de la machine : 
➔ Pour modifier le reglage, selectionnez dans le menu principal en tournant le bouton rotatif droit 

l'option de menu « REGLAGES » puis appuyez sur le bouton rotatif droit. 
➔ Tournez le bouton rotatif droit sur « RIN<;:AGE MISE HORS TENSION» Appuyez sur le bouton 

rotatif. 
➔ Tournez le bouton rotatif droit sur le reglage desire « MARCHE » ou « ARRET ». Appuyez sur le 

bouton rotatif droit. 
Les autres reglages apparaissent sur l'ecran. 
➔ Vous pouvez a partir de la poursuivre directement avec la programmation d'autres reglages 

de confort ou quitter les reglages de confort en selectionnant « EXIT » puis en appuyant sur 
le bouton rotatif d roit. 

(D Remarque : Meme si le rin,;;age ä la mise hors tension est active, celui-ci n'est effectue que si au 
moins un cafe ou une boisson lactee a ete preparee auparavant. 

3.8. Reglages par defaut 
Dans l'option de menu « REGLAGES PAR DEFAUT », vous pouvez restaurer les recettes sur leur 
reglage par defaut ou reinitialiser les reglages par defaut. 
➔ Selectionnez dans le menu principal en tournant le bouton rotatif droit l'option de menu 

« REGLAGES » puis appuyez sur le bouton rotatif droit. 
➔ Tournez le bouton rotatif droit sur « REGLAGES PAR DEFAUT ». Appuyez sur le bouton rotatif droit. 
➔ Tournez le bouton rotatif droit sur « REINITIALISER RECETTES » ou « REINITIALISER REGLAGES ». 
➔ Appuyez sur le bouton rotatif droit pour confirmer votre reglage. 
➔ Vous pouvez a partir de la poursuivre directement avec la programmation d'autres reglages ou quitter les 

reglages en selectionnant « EXIT » puis en appuyant sur le bouton rotatif droit. 
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9. Service apres-vente, garantie, ... / 10. Caracteristiques techniques

Votre machine est prete a etre expediee. 
(D Remarque : Veuillez emballer avec soin votre machine pour l'envoi, de preference dans l'emballage 

d'origine. Nous declinons toute responsabilite pour les dommages dus au transport. 
Conditions de garantie et de service apres-vente 
Veuillez consulter les conditions de garantie et de service apres-vente detaillees dans la fiche d'infor­
mation jointe. 
Merci de jeter les cartouches filtrantes dans les ordures menageres. 
Elimination de la machine et de l'emballage 
Conservez l'emballage de votre machine. II sert de protection lors du transport en cas de recours au 
service apres-vente. 
Les appareils electriques et electroniques contiennent des materiaux recyclables ou polluants et ne 
doivent donc pas etre jetes avec les ordures menageres normales. Dans les ordures menageres ou en 
cas de mauvaise manipulation, ils peuvent nuire a la sante humaine ou a l'environnement. Ne jetez 
donc jamais votre machine eventuellement defectueuse dans les ordures menageres, mais deposez-la 
au « point de collecte et de recyclage des appareils electriques et electroniques usages » mis en 
place par votre commu ne. 
Pour plus d'informations, contactez votre mairie, votre societe de ramassage des ordures menageres 
ou le revendeur chez lequel vous avez achete l'appareil. 

10. Caracteristiques techniques
Tension 220 - 240 V CA, 50/60 Hz 
Puissance 1455 W 

NIVONA Apparate GmbH 
Südwestpark 49 
D-90449 Nürnberg 
www.nivona.com 

2025 © Copyright NIVONA Apparate GmbH, Allemagne
Tous droits réservés
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8. Pieces de rechange/Accessoires / 9. Service apres-vente, garantie, ...

8. Pieces de rechange/Accessoires
Filtre a eau fraiche NIRF 700 : 
Vous pouvez acheter un filtre a eau fraiche neuf dans les magasins specialises bien achalandes ou 
au pres de notre service apres-vente central. 
Tablettes de nettoyage NIRT 701 : 
Vous pouvez acheter des tablettes de nettoyage neuves dans les magasins specialises bien achalandes 
ou aupres de notre service apres-vente central. 
Detartrant NIRK 703 : 
Vous pouvez acheter du detartrant neuf dans les magasins specialises bien achalandes ou aupres de 
notre service apres-vente central. 
Nettoyant special pour restes de lait NICC 705 : 
Vous pouvez acheter un nettoyant special pour votre mousseur dans les magasins specialises bien 
achalandes ou aupres de notre service apres-vente central. 

Reservoir a lait NIMC 1000 : 
Le reservoir a lait en plastique transparent permet de voir d'un coup d'ceil le niveau de lait. 

9. Service apres-vente, garantie, protection de l'environnement
Service apres-vente 
Les produits NIVONA repondent a des exigences de qualite elevee. Neanmoins, si vous avez des 
ques­tions sur l'utilisation de votre machine, n'hesitez pas a nous ecrire. Ce n'est qu'avec votre 
soutien que nous pouvons continuer a developper des produits pour vous et a les ameliorer afin qu'ils 
repondent parfaitement a vos besoins. 
Evacuer la vapeur de la machine 
Si vous devez expedier votre machine en cas de defaut, veuillez d'abord evacuer la vapeur de la 
ma­niere suivante afin qu'il ne reste pas d'eau residuelle dans le systeme: 

➔ Allumez la machine avec l'interrupteur Marche/Arret (photo 1/H). 
➔ Suivez d'abord les indications sur l'ecran. 
➔ Tournez ensuite le bouton rotatif dans le menu principal sur « Entretien ». Appuyez sur le bouton 

rotatif droit. 
➔ Tournez le bouton rotatif droit sur « EVACUER VAPEUR DU SYSTEME». Appuyez sur le bouton 

rotatif droit. 
L'ecran indique « RETIRER LE RESERVOIR A EAU ». 
➔ Retirez le reservoir a eau (photo 2).
L'ecran indique « TUYAU SUR LE DISTRIBUTEUR ET DANS LE BAC RECUPERATEUR DE GOUTTES ». 
➔ Raccordez l'une des extremites du tuyau au distributeur reglable en hauteur (photo 7). 
➔ Raccordez l'autre extremite du tuyau au bac recuperateur de gouttes a l'arriere a droite (photo 10). 
➔ Posez un recipient suffisamment grand (au moins 0,51) au centre sous le distributeur (photo 1/E). 
➔ Appuyez sur le bouton rotatif droit. 
L'ecran indique « EVACUATION VAPEUR, NE PAS RETIRER LE TUYAU ». 
La machine evacue maintenant la vapeur puis s'eteint automatiquement. 
➔ Retirez le bac recuperateur de gouttes et le collecteur de marc de cafe (photo 1/N et 1/0) et videz­

les tous les deux. 
➔ Remettez en place le reservoir a eau vide, le bac recuperateur de gouttes et le collecteur de marc 

de cafe. 
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9. Service apres-vente, garantie, ... / 10. Caracteristiques techniques

Votre machine est prete a etre expediee. 
(D Remarque : Veuillez emballer avec soin votre machine pour l'envoi, de preference dans l'emballage 

d'origine. Nous declinons toute responsabilite pour les dommages dus au transport. 
Conditions de garantie et de service apres-vente 
Veuillez consulter les conditions de garantie et de service apres-vente detaillees dans la fiche d'infor­
mation jointe. 
Merci de jeter les cartouches filtrantes dans les ordures menageres. 
Elimination de la machine et de l'emballage 
Conservez l'emballage de votre machine. II sert de protection lors du transport en cas de recours au 
service apres-vente. 
Les appareils electriques et electroniques contiennent des materiaux recyclables ou polluants et ne 
doivent donc pas etre jetes avec les ordures menageres normales. Dans les ordures menageres ou en 
cas de mauvaise manipulation, ils peuvent nuire a la sante humaine ou a l'environnement. Ne jetez 
donc jamais votre machine eventuellement defectueuse dans les ordures menageres, mais deposez-la 
au « point de collecte et de recyclage des appareils electriques et electroniques usages » mis en 
place par votre commu ne. 
Pour plus d'informations, contactez votre mairie, votre societe de ramassage des ordures menageres 
ou le revendeur chez lequel vous avez achete l'appareil. 

10. Caracteristiques techniques
Tension 220 - 240 V CA, 50/60 Hz 
Puissance 1455 W 

NIVONA Apparate GmbH 
Südwestpark 49 
D-90449 Nürnberg 
www.nivona.com 

2025 © Copyright NIVONA Apparate GmbH, Allemagne
Tous droits réservés
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8. Pieces de rechange/Accessoires / 9. Service apres-vente, garantie, ...

8. Pieces de rechange/Accessoires
Filtre a eau fraiche NIRF 700 : 
Vous pouvez acheter un filtre a eau fraiche neuf dans les magasins specialises bien achalandes ou 
au pres de notre service apres-vente central. 
Tablettes de nettoyage NIRT 701 : 
Vous pouvez acheter des tablettes de nettoyage neuves dans les magasins specialises bien achalandes 
ou aupres de notre service apres-vente central. 
Detartrant NIRK 703 : 
Vous pouvez acheter du detartrant neuf dans les magasins specialises bien achalandes ou aupres de 
notre service apres-vente central. 
Nettoyant special pour restes de lait NICC 705 : 
Vous pouvez acheter un nettoyant special pour votre mousseur dans les magasins specialises bien 
achalandes ou aupres de notre service apres-vente central. 

Reservoir a lait NIMC 1000 : 
Le reservoir a lait en plastique transparent permet de voir d'un coup d'ceil le niveau de lait. 

9. Service apres-vente, garantie, protection de l'environnement
Service apres-vente 
Les produits NIVONA repondent a des exigences de qualite elevee. Neanmoins, si vous avez des 
ques­tions sur l'utilisation de votre machine, n'hesitez pas a nous ecrire. Ce n'est qu'avec votre 
soutien que nous pouvons continuer a developper des produits pour vous et a les ameliorer afin qu'ils 
repondent parfaitement a vos besoins. 
Evacuer la vapeur de la machine 
Si vous devez expedier votre machine en cas de defaut, veuillez d'abord evacuer la vapeur de la 
ma­niere suivante afin qu'il ne reste pas d'eau residuelle dans le systeme: 

➔ Allumez la machine avec l'interrupteur Marche/Arret (photo 1/H). 
➔ Suivez d'abord les indications sur l'ecran. 
➔ Tournez ensuite le bouton rotatif dans le menu principal sur « Entretien ». Appuyez sur le bouton 

rotatif droit. 
➔ Tournez le bouton rotatif droit sur « EVACUER VAPEUR DU SYSTEME». Appuyez sur le bouton 

rotatif droit. 
L'ecran indique « RETIRER LE RESERVOIR A EAU ». 
➔ Retirez le reservoir a eau (photo 2).
L'ecran indique « TUYAU SUR LE DISTRIBUTEUR ET DANS LE BAC RECUPERATEUR DE GOUTTES ». 
➔ Raccordez l'une des extremites du tuyau au distributeur reglable en hauteur (photo 7). 
➔ Raccordez l'autre extremite du tuyau au bac recuperateur de gouttes a l'arriere a droite (photo 10). 
➔ Posez un recipient suffisamment grand (au moins 0,51) au centre sous le distributeur (photo 1/E). 
➔ Appuyez sur le bouton rotatif droit. 
L'ecran indique « EVACUATION VAPEUR, NE PAS RETIRER LE TUYAU ». 
La machine evacue maintenant la vapeur puis s'eteint automatiquement. 
➔ Retirez le bac recuperateur de gouttes et le collecteur de marc de cafe (photo 1/N et 1/0) et videz­

les tous les deux. 
➔ Remettez en place le reservoir a eau vide, le bac recuperateur de gouttes et le collecteur de marc 

de cafe. 
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sur la consommation d’énergie sous le code 
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2. Initial start-up / 3. Setting/adjusting basic settings

≤ 1 red dot / 0–9 = LEVEL 1 
2 red dots / 10-14° = LEVEL 2 
3 red dots / 15-19 ° =LEVEL 3 
≥4 red dots / ≥ 20 ° = LEVEL 4 

CD Note: lf the test strip does not show any red dots, please set up level 1. 
How to set up the water hardness: 
➔ Turn the right rotary control onto the correct degree of hardness and press it to confirm. 
The display shows "PLEASE FILL". 
➔ Press the right rotary control. The display shows "SYSTEM IS FILLING". 
The system is now being filled with water and heated up. 
The display shows "PLEASE RINSE". 
➔ Press the right rotary control. The display shows "SYSTEM RINSES". 
Once the appliance is ready for use the main menu is shown on the display. 
The first cup: When you prepare your first cup of coffee the grinder will be empty. lt is possible 
that after the initial grinding the display will show "REFILL BEANS", and no coffee is produced. 
➔ Fellow the display and press the right rotary control again. 
The process will then be repeated. 

2.5. Switching the appliance on during operation 
When you have started the appliance for the first time (see 2.4), proceed as follows for all other start-ups: 
➔ Switch the appliance on using the on/off switch (fig. 1/H). 
The display shows "NIVONA, SYSTEM IS HEATING UP". 
Once production temperature has been reached, the display shows "PLEASE RINSE". 
➔ Press the right rotary control. 
The system is now being rinsed. The display shows "SYSTEM RINSES". Afterwards the appliance is 
operational. The display shows the main menu (fig. 1/A). 
CD Note: II you do not use the appliance for a prolonged period of time (e.g. holidays), switch it oll using 

the on/oll switch (fig. 1/H) and unplug it from the mains. 
CD Note: Ex-factory the machine has a pre-programmed setting for each coffee speciality. This means that 

you can brew your first coffee straight away (see 4.). However, we do recommend making the neces­
sary adjustments according to your preferences belore you do so (see 3.) 

2.6. ECO mode 
lf you do not use the rotary or the tauch screen for a prolonged period of time, the appliance will 
automatically revert to ECO mode. The display shows "Saving energy". 
➔ Press the right rotary control to leave ECO mode. 
The display shows the main menu. 

3. Setting/adjusting basic settings
CD Note: The machine has a pre-programmed ex-factory setting for each coffee speciality. This means that 

you can brew your first coffee straightaway (see 4.). However, we do recommend making the necessary 
adjustments according to your preferences belore you do so. 

➔ To adjust the basic settings in the main menu turn the right rotary control to "SETTINGS". 
➔ Enter the "SETTINGS" menu by pressing the right rotary control. 
➔ Select the menu item that you want to adjust by turning the right rotary control. 
➔ Enter the chosen menu item by pressing the right rotary control. 
➔ Turning the right rotary control adjusts the setting. 

nivona Miolo 113436 

2. Initial start-up

➔ Close the cover on the left (fig. 1/F) 
➔ Place a sufficiently large bowl (minimum contents 0.51) underneath the spout (fig. 1/E) and 

press the right rotary control. 
The system is now being flushed. The display shows "FILTER FLUSH ES". 
➔ Wait until no more water emerges from the spout. 
➔ The display shows "PLEASE Flush". 
➔ Press the right rotary control. The display shows "SYSTEM FLUSH ES". 
Once the system has reached operating temperature, the main menu will appear in the display to 
show that the appliance is ready for use. 
The first cup: When you prepare your first cup of coffee the grinder will be empty. lt is possible that 
after the initial grinding the display will show "REFILL BEANS" and no coffee is produced. 
➔ lf that happens, please follow the display's instruction and press the right rotary control again. 
The process will then be repeated. 
CD Note: II you are using a filter and programmed the system to "FILTER INSERTED? YES", the internal 

water softening is automatically set to water hardness level 1. The appliance needs descaling less 
frequently - but always descale when asked to do so and always with FILTER REMOVED. 

The filter will need to be changed after approx. 501 of water have been drawn (changing filter see 3.1). 
A Attention: Even if the display does not indicate "PLEASE CHANGE FILTER", the filter needs changing 

alter a maximum of two months if the appliance is not used regularly (see 5.8.). 

2.4.2. Using the appliance withoutfilter 
lf you prefer to use the appliance without filter, the filter setting "FILTER I NSERTED? NO" needs 
to be set. This is important because depending on the water hardness the appliance needs to be 
descaled more often (ex-factory the appliance comes with the setting "FILTER INSERTED? NO"!). 
➔ Turn right rotary control to "FILTER INSERTED? NO" and press to confirm. 
The display shows the level of water hardness. 
CD Note: Due to production reasons the internal pipes may be empty when setting the appliance up for 

the first time. The appliance will show this as follows: On the display it says "PLEASE FILL", once the 
appliance has been switched on with the On/Off switch (fig. 1/H). 

➔ Place a sufficiently large bowl (minimum contents 0.51) underneath the spout. 
➔ Press the right rotary control. 
The system is now being filled with water which may emerge from the spout (fig. 1/E). 
Once the system has reached operating temperature, the display shows "PLEASE FI LL". 
➔ Press the right rotary control. 
The system is now being filled with water. 

2.4.3. Adjusting the water hardness 
Depending on the water hardness in your area, the appliance needs to be descaled every now and 
then. For the system to be able to indicate that this is necessary, you need to set the correct water 
hardness prior to first use. 
Level 3 is the ex-factory pre-set level. 
First test the water quality with the enclosed test strip: 
➔ Dip the test strip into the water and shake it lightly. 
➔ After about one minute you will be able to read the result by counting the red dots on the test strip. 
➔ The different levels are listed as follows and can be adjusted: 

Test strip 
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2. Initial start-up / 3. Setting/adjusting basic settings

≤ 1 red dot / 0–9 = LEVEL 1 
2 red dots / 10-14° = LEVEL 2 
3 red dots / 15-19 ° =LEVEL 3 
≥4 red dots / ≥ 20 ° = LEVEL 4 

CD Note: lf the test strip does not show any red dots, please set up level 1. 
How to set up the water hardness: 
➔ Turn the right rotary control onto the correct degree of hardness and press it to confirm. 
The display shows "PLEASE FILL". 
➔ Press the right rotary control. The display shows "SYSTEM IS FILLING". 
The system is now being filled with water and heated up. 
The display shows "PLEASE RINSE". 
➔ Press the right rotary control. The display shows "SYSTEM RINSES". 
Once the appliance is ready for use the main menu is shown on the display. 
The first cup: When you prepare your first cup of coffee the grinder will be empty. lt is possible 
that after the initial grinding the display will show "REFILL BEANS", and no coffee is produced. 
➔ Fellow the display and press the right rotary control again. 
The process will then be repeated. 

2.5. Switching the appliance on during operation 
When you have started the appliance for the first time (see 2.4), proceed as follows for all other start-ups: 
➔ Switch the appliance on using the on/off switch (fig. 1/H). 
The display shows "NIVONA, SYSTEM IS HEATING UP". 
Once production temperature has been reached, the display shows "PLEASE RINSE". 
➔ Press the right rotary control. 
The system is now being rinsed. The display shows "SYSTEM RINSES". Afterwards the appliance is 
operational. The display shows the main menu (fig. 1/A). 
CD Note: II you do not use the appliance for a prolonged period of time (e.g. holidays), switch it oll using 

the on/oll switch (fig. 1/H) and unplug it from the mains. 
CD Note: Ex-factory the machine has a pre-programmed setting for each coffee speciality. This means that 

you can brew your first coffee straight away (see 4.). However, we do recommend making the neces­
sary adjustments according to your preferences belore you do so (see 3.) 

2.6. ECO mode 
lf you do not use the rotary or the tauch screen for a prolonged period of time, the appliance will 
automatically revert to ECO mode. The display shows "Saving energy". 
➔ Press the right rotary control to leave ECO mode. 
The display shows the main menu. 

3. Setting/adjusting basic settings
CD Note: The machine has a pre-programmed ex-factory setting for each coffee speciality. This means that 

you can brew your first coffee straightaway (see 4.). However, we do recommend making the necessary 
adjustments according to your preferences belore you do so. 

➔ To adjust the basic settings in the main menu turn the right rotary control to "SETTINGS". 
➔ Enter the "SETTINGS" menu by pressing the right rotary control. 
➔ Select the menu item that you want to adjust by turning the right rotary control. 
➔ Enter the chosen menu item by pressing the right rotary control. 
➔ Turning the right rotary control adjusts the setting. 
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2. Initial start-up

➔ Close the cover on the left (fig. 1/F) 
➔ Place a sufficiently large bowl (minimum contents 0.51) underneath the spout (fig. 1/E) and 

press the right rotary control. 
The system is now being flushed. The display shows "FILTER FLUSH ES". 
➔ Wait until no more water emerges from the spout. 
➔ The display shows "PLEASE Flush". 
➔ Press the right rotary control. The display shows "SYSTEM FLUSH ES". 
Once the system has reached operating temperature, the main menu will appear in the display to 
show that the appliance is ready for use. 
The first cup: When you prepare your first cup of coffee the grinder will be empty. lt is possible that 
after the initial grinding the display will show "REFILL BEANS" and no coffee is produced. 
➔ lf that happens, please follow the display's instruction and press the right rotary control again. 
The process will then be repeated. 
CD Note: II you are using a filter and programmed the system to "FILTER INSERTED? YES", the internal 

water softening is automatically set to water hardness level 1. The appliance needs descaling less 
frequently - but always descale when asked to do so and always with FILTER REMOVED. 

The filter will need to be changed after approx. 501 of water have been drawn (changing filter see 3.1). 
A Attention: Even if the display does not indicate "PLEASE CHANGE FILTER", the filter needs changing 

alter a maximum of two months if the appliance is not used regularly (see 5.8.). 

2.4.2. Using the appliance withoutfilter 
lf you prefer to use the appliance without filter, the filter setting "FILTER I NSERTED? NO" needs 
to be set. This is important because depending on the water hardness the appliance needs to be 
descaled more often (ex-factory the appliance comes with the setting "FILTER INSERTED? NO"!). 
➔ Turn right rotary control to "FILTER INSERTED? NO" and press to confirm. 
The display shows the level of water hardness. 
CD Note: Due to production reasons the internal pipes may be empty when setting the appliance up for 

the first time. The appliance will show this as follows: On the display it says "PLEASE FILL", once the 
appliance has been switched on with the On/Off switch (fig. 1/H). 

➔ Place a sufficiently large bowl (minimum contents 0.51) underneath the spout. 
➔ Press the right rotary control. 
The system is now being filled with water which may emerge from the spout (fig. 1/E). 
Once the system has reached operating temperature, the display shows "PLEASE FI LL". 
➔ Press the right rotary control. 
The system is now being filled with water. 

2.4.3. Adjusting the water hardness 
Depending on the water hardness in your area, the appliance needs to be descaled every now and 
then. For the system to be able to indicate that this is necessary, you need to set the correct water 
hardness prior to first use. 
Level 3 is the ex-factory pre-set level. 
First test the water quality with the enclosed test strip: 
➔ Dip the test strip into the water and shake it lightly. 
➔ After about one minute you will be able to read the result by counting the red dots on the test strip. 
➔ The different levels are listed as follows and can be adjusted: 

Test strip 
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3. Setting/adjusting basic settings

3.5. Select language 
➔ To change the language turn the right rotary control in the main menu to "SETTINGS" and press it. 
➔ In "SETTINGS" turn the right rotary control to "LANGUAGE" and press it. 
➔ By turning the right rotary control you change the language. 
➔ Press the right rotary control to confirm the chosen language. 
➔ You can adjust the other settings directly from here or leave the menu by choosing "EXIT" and 

then press the right rotary control. 

3.6. Set automatic switch-off time *
This function allows you to determine the automatic switch-off time after the last use. The ex-factory 
setting is after "10 MIN UTES". 
➔ To change settings turn the right rotary control in the main menu to "SETTINGS" and press it. 
➔ Turn the right rotary control to "APPLIANCE AUTO-OFF" and press it. 
The display shows the possible switch-off times. 
➔ Turn the right rotary control to the requested selection. 
➔ Press the right rotary control to confirm your choice. 
Your appliance will now automatically shut down after use according to the switch-off time. 
➔ You can adjust the other settings directly from here or leave the menu by choosing "EXIT" and 

then press the right rotary control. 

3.7. Switch-off rinsing 
Ex-factory the automatic switch-on rinsing function is permanently installed. Every time the appliance 
is switched on after an inactive state, it will heat the water up and ask for a rinse to ensure that fresh 
water is always used. 
This request is shown in the display and needs to be started manually by pressing the right rotary control. 
Ex-factory the switch-off rinsing is set on "ON". 
Optionally the automatic switch-off rinsing function can be de-activated after the appliance has been 
switched off: 
➔ Turn the right rotary control in the main menu to "SETTINGS" and press it. 
➔ Turn the right rotary control to "SWITCH-OFF RINSING" and press it. 
➔ Turn the right rotary control to "ON" or "OFF" and press it. 
The display shows the other optional settings. 
➔ You can ad just the other settings directly from here or leave the menu by choosing "EXIT" and 

then press the right rotary control. 
(D Note: Even if the switch-off rinse is sei on "ON", it will only be performed if at least one drink has been 

prepared. 
3.8. Factory settings 
All changes made in the settings and all recipes can be reset in "FACTORY SETTINGS". 

➔ Turn the right rotary control in the main menu to "SETTINGS" and press it. 
➔ Turn the right rotary control to "FACTORY SETTINGS" and press it. 
➔ Turn the right rotary control to "RESET RECIPES" or "RESET SETTINGS". 
➔ Press the right rotary control to confirm. 
➔ You can adjust the other settings directly from here or leave the menu by choosing "EXIT" and 

then press the right rotary control. 

3.9. View statistics 
The menu item "STATISTICS" details how many drinks and functions have been prepared/used since 
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3. Setting/adjusting basic settings
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* 	   CAUTION

Extending the time before switch-off increases energy consumption.  
Detailed information on energy consumption can be found via the QR code in chapter 10 on p. 90.
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5. Cleaning and maintenance

The appliance starts the cleaning process. The display shows "CLEANING SYSTEM". The process is 
fully automated and takes approximately 10 minutes. 
(D Note: Should a message appear during the cleaning process, follow the indicated steps. The appliance 

will continue with the cleaning automatically aflerwards. 
Once the cleaning process is finished, the display shows "EMPTY TRAYS" 
➔ Remove the drip tray and the used coffee container (fig. 1/N and 1/0) and reinsert them both 

when cleaned. 
➔ lf necessary refill the water tank with fresh water. 
The appliance reheats and is again ready for use. The display shows the main menu. 

5.5. Descaling 
lf the appliance needs descaling, the display shows "PLEASE DESCALE SYSTEM". 
You can also start the descaling programme manually at any time. 
A Attention: Please make sure to follow each step exactly as oullined below! You can continue making cof­

fee, but we recommend starling the descaling programme as soon as possible. Otherwise your warranty 
could be compromised. 

A Attention: Do not disrupt the descaling programme. Never use vinegar or vinegar-based agents, but only 
standard liquid products specifically recommended for automatic coffee machines. 

A Attention: Before starling the descaling programme remove the filter from the water tank. 
➔ Turn the right rotary control to "MAINTENANCE" and press it. 
➔ Turn the right rotary control to "DESCALING SYSTEM" and press it. 
The display shows "EMPTY TRAYS". 
➔ Remove the drip tray and the used coffee container (fig. 1/N and 1/0), and empty both. 
➔ Reinsert the drip tray and used coffee container. 
The display shows "REMOVE WATER TANK". 
➔ Remove the water tank 
The display alternately shows 
"FILL WATER TANK TO 0.5 L MARK" and "INSERT DESCALER AND ADD TANK". 
➔ Remove the filter. Fill the water tank to the 0.51 mark with fresh water and reinsert it. 
A Attention: Always add water first to the 0.51 mark and then the descaling agent. Never vice versa! Please 

follow the manufacturer's instructions on how to use the descaler. 
➔ Only now add the descaler. 
The display shows "HOSE ON SPOUT AND IN DRIP TRAY". 
➔ Connect one end of the hose to the height-adjustable spout (fig. 7). 
➔ Connect the other end of the hose to the back of the drip tray on the right (fig. 10). 
➔ Press the right rotary control. 
The display shows "START DESCALING". 
➔ Place a sufficiently large bowl (at least 0.51) underneath the spout (fig. 1/E).
➔ Press the right rotary control. 
The appliance starts the descaling process. The display shows "SYSTEM DESCALING, DO NOT REMOVE 
HOSE". The descaling process is automatic and takes approximately 30 minutes. The descaling solution 
is passed at intervals through the system. 
Once the cycle is completed, the display shows "EMPTY TRAYS". 
➔ Remove the drip tray and the used coffee container (fig. 1/N and 1/0) and empty both. 
➔ Reinsert the drip tray and used coffee container. 
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8. Replacement parts/Accessories / 9. Customer service, guarantee, ...

8. Replacement parts/Accessories
Fresh water filters NIRF 700: 
New fresh water filters are available from well-stocked local dealers or directly from us. 
Cleaning tablets NIRT 701: 
New cleaning tablets are available from well-stocked local dealers or directly from us. 
Descaling agent NIRK 703: 
New descaling agents are available from well-stocked local dealers or directly from us. 
Special milk residue cleaner NICC 705: 
Special milk residue cleaner is available from well-stocked local dealers or directly from us. 
MilkContainer NIMC 1000: 
Milk Container is made from transparent synthetic material to show the filling level at a glance. 

9. Customer service, guarantee, environmental protection
Customer service 
NIVONA products are manufactured to the highest quality standards. Should any question arise with 
regards to your appliance, please do not hesitate to write to us. Only with your active support will we 
be able to improve our products and further develop them, so that they will fully satisfy your needs. 
Drying the appliance 
In the event that you need to ship your faulty appliance, please make sure that no water remains in 
the system: 

➔ Switch the appliance on using the main switch (fig. 1/H). 
➔ Follow the instructions on the display. 
➔ Turn the right rotary control in the main menu to "MAINTENANCE" and press it. 
➔ Turn the right rotary control to "EMPTY SYSTEM" and press it. 
The display shows "REMOVE WATER TANK". 
➔ Remove the water tank (fig. 2). 
The display shows "HOSE ON SPOUT AND IN DRIP TRAY". 
➔ Connect one end of the hose to the height-adjustable spout (fig. 7). 
➔ Connect the other end of the hose to the back of the drip tray on the right (fig. 10). 
➔ Place a sufficiently large bowl (at least 0. 51) underneath the spout (fig 1/E). 
➔ Press the right rotary control. 
The display shows "STEAMING OFF DO NOT REMOVE HOSE". 
The appliance is now steaming off and will switch off automatically. 
➔ Remove the drip tray and the used coffee container (fig. 1/N and 1/0), and empty both. 
➔ Reinsert empty water tank, drip tray and used coffee container. 
Your appliance is now ready for shipment. 
(D Note: Please make sure that you pack the appliance very carefully belore shipping, ideally in the origi-

nal packaging. The manufacturer will assume no liabilities for damage in transit. 
Guarantee and customer service terms and conditions 
Please find detailed information about guarantee and customer service terms and conditions in the 
accompanying document. 
Please dispose of filters with domestic waste. 
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9. Customer service, guarantee, ... / 10. Technical data

Disposal of your old appliance and packaging 
Please keep the original packaging. lt will serve as protection should you need to ship the appliance 
in the event of a customer service issue. Electrical and electronic appliances often contain valuable, 
but sometimes also environmentally damaging material and should therefore not be disposed of as 
normal household waste. They may damage human health and harm the environment when handled 
or left among residual waste. Therefore please drop your old or irreparably damaged appliance at your 
local community waste collection/recycling centre. 
Further information is available from the dealer where you bought the appliance, your town hall or 
waste col lector. 

10. Technical data
Voltage 220 - 240V AC, 50/60 Hz 
Power consumption 1455 W 

NIVONA Apparate GmbH 
Südwestpark 49 
D-90449 Nürnberg 
www.nivona.com 

2025 © Copyright NIVONA Apparate GmbH, Germany
All rights reserved

Detailed information on energy consumption 
can be found via the following QR code:
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2. lngebruikname

CD Opmerking: Tijdens het eerste gebruik kan het voorkomen dat de leidingen in het apparaat nog leeg 
zijn. Hel apparaat geeft dit als volgt aan: Oe melding "VULLEN" verschijnt, nadat het apparaat met de 
Aan/Uit-knop (afb. 1/H) is ingeschakeld. 

➔ Plaats een voldoende grote bak (minstens 0,51) midden onder de Liitloop. 
➔ DrLik op de rechter keLizeknop. 
Het systeem wordt nLI gevLild. Water kan Liit de Liitloop (afb. 1/E) lopen. 
Nadat het systeem opgewarmd is, verschijnt op het display "VULLEN". 
➔ DrLik op de rechter keLizeknop. 
Het systeem wordt nLI gevLild met water. 

2.4.3. Waterhardheid instellen 
Naargelang de waterhardheid in LIW regio moet het apparaat vroeg of laat worden entkalkt. Om ervoor 
te zorgen dat het systeem op tijd kan aangeven wanneer er een ontkalkingsbeLirt moet worden Liitge­
voerd, dient LI voor het eerste gebruik de jLiiste waterhardheid in te stellen. 
De fabrieksinstelling voor de waterhardheid is NIVEAU 3. 
Test de kwaliteit van LIW water eerst met het meegeleverde teststrookje: 
➔ Dompel het teststrookje kort in het water en schLidt het licht af. 
➔ Na ca. een minLILit kLint LI het resLiltaat aflezen door de rode pLinten op het teststrookje te teilen. 
➔ De verschillende niveaLis zijn als volgt ingedeeld en instelbaar: 

Teststrookje / hardheid = display 
≤≤ 1 rode pLint / 0–9 ° = NIVEAU 1 
2 rode pLinten / 10-14° = NIVEAU 2 
3 rode pLinten / 15-19 ° =NIVEAU 3 
≥ 4 rode pLinten / ≥20 ° = NIVEAU 4 

CD Opmerking: als er geen punt rood verkleurt, stell u niveau 1 in. 
Zo stelt LI de waterhardheid op LIW apparaat in: 
➔ Draai de rechter keLizeknop naar LIW waterhardheid en drLik vervolgens op de rechter keLizeknop 

om dit waterhardheidsniveaLI in te stellen. 
Op het display verschijnt "VULLEN". 
➔ DrLik op de rechter keLizeknop. Op het display verschijnt "SYSTEEM WORDT GEVULD". 
Het systeem wordt nLI gevLild met water en vervolgens opgewarmd. 
Het display geeft "SPOELEN" aan. 
➔ DrLik op de rechter keLizeknop. In het display verschijnt "SYSTEEM SPOELT". 
Als het apparaat klaar is voor gebrLiik, verschijnt op het display het hoofdmenLI. 
Bij het eerste gebruik: Als LI voor het eerst een kopje koffie gaat zetten, is de maalkamer nog leeg. Het 
is mogelijk dat na de eerste keer malen het display "BONEN VULLEN" weergeeft en het apparaat 
geen koffie bereidt. 
➔ Volg de melding op het display op en drLik in dit geval gewoon nog een keer op de rechter keLizeknop. 
Het proces wordt dan herhaald. 

2.5. Apparaat inschakelen bij normaal gebruik 
Wanneer LI het apparaat voor de eerste keer in gebrLiik hebt genomen (pLint 2.4), gaat LI daarna voor 
het inschakelen als volgt te werk: 
➔ Schakel het apparaat in met de Aan/Uit-knop (afb. 1/H). 
In het display verschijnt de melding "NIVONA, SYSTEEM WAR MT OP". 
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3. Basisinstellingen instellen/wijzigen

3.3. Temperatuur instellen 
U kunt de temperatuur voor koffie, melk en warm water instellen op "NORMAAL", "HOOG", "MAXI­
MUM" of "INDIVIDUEEL". De basisinstelling af fabriek is "HOOG". Als u de temperatuur zoals hieronder 
beschreven hebt ingesteld, geldt dat voor alle koffiespecialiteiten. 
U kunt echter voor elke koffiespecialiteit de temperatuur "INDIVIDUEEL" instellen (zie onder punt 
4). Kies dan in dit menu de instelling "INDIVIDUEEL" als volgt: 
➔ Voor het wijzigen van de temperatuur draait u in het hoofdmenu de rechter keuzeknop naar het 

menu-item "INSTELLINGEN" en drukt u ter bevestiging op dezelfde rechter keuzeknop. 
➔ Draai de rechter keuzeknop op "TEMPERATUUR". Druk op de rechter keuzeknop. 
➔ Draai de rechter keuzeknop op "INDIVIDUEEL". 
➔ Druk op de rechter keuzeknop om uw keuze te bevestigen. 
➔ U kunt vanuit deze positie direct met de programmering van de andere instellingen doorgaan of 

de instellingen verlaten door "EXIT" te selecteren en op de rechter keuzeknop te drukken. 

3.4. Aroma instellen 
U kunt het gewenste aroma van uw koffie instellen. Daarvoor kiest u via het menu-item "AROMA" uit 
drie profielen voor de snelheid waarmee het water door de gemalen koffie stroomt. Het profiel 
"DYNAMISCH" geeft een dynamische doorstroming, het profiel "CONSTANT" een constante door­
stroming en het profiel "INTENS" een intensieve doorstroming. De standaardinstelling af fabriek is 
"INDIVIDUEEL", waarbij u voor elke koffiespecialiteit het aroma individueel kunt instellen. Als u hier 
echter kiest voor het aromaprofiel 1, 2 of 3, dan geldt dat voor alle koffiespecialiteiten. 

(J Tip: Test met een bepaalde koffievariant welk aromaprofiel uw voorkeur heeft. 

➔ Voor het wijzigen van de aroma-instelling draait u in het hoofdmenu de rechter keuzeknop naar 
het menu-item "INSTELLINGEN" en drukt u ter bevestiging op dezelfde rechter keuzeknop. 

➔ Draai de rechter keuzeknop naar "AROMA". Druk op de keuzeknop. 
➔ Draai de rechter keuzeknop naar het gewenste aromaprofiel. 
➔ Druk op de rechter keuzeknop om uw keuze te bevestigen. 
➔ U kunt vanuit deze positie direct met de programmering van de andere instellingen doorgaan of 

de instellingen verlaten door "EXIT" te selecteren en op de rechter keuzeknop te drukken. 

3.5. Taal instellen 
➔ Voor het wijzigen van de taal draait u in het hoofdmenu de rechter keuzeknop naar het menu­

item "INSTELLINGEN" en drukt u ter bevestiging op dezelfde rechter keuzeknop. 
➔ Selecteer met de rechter keuzeknop in het menu "INSTELLINGEN" het menu-item "TAAL". Druk 

op de rechter keuzeknop. 
➔ Door het draaien van de rechter keuzeknop wijzigt u de taal. 
➔ Druk op de rechter keuzeknop om de gekozen taal te bevestigen. 
➔ U kunt vanuit deze positie direct met de programmering van de andere instellingen doorgaan of 

de instellingen verlaten door "EXIT" te selecteren en op de rechter keuzeknop te drukken. 

3.6. Automatische uitschakeltijd instellen *
Met deze functie kunt u instellen of en na welk tijdsbestek vanaf het laatste gebruik het apparaat 
automatisch moet worden uitgeschakeld. De basisinstel ling af fabriek is na "10 MINUTEN". 
➔ Voor het wijzigen van de uitschakeltijd draait u in het hoofdmenu de rechter keuzeknop naar het 

menu-item "INSTELLINGEN" en drukt u ter bevestiging op dezelfde rechter keuzeknop. 
➔ Draai de rechter keuzeknop naar "APPARAAT AUTO-U IT". Druk op de rechter keuzeknop. 
In het display verschijnen de mogelijke uitschakeltijden. 
➔ Draai de rechter keuzeknop om de gewenste uitschakeltijd in te stellen. 
➔ Druk op de rechter keuzeknop om uw keuze te bevestigen. 
Uw apparaat wordt nu automatisch na de ingestelde uitschakeltijd na het laatste gebruik uitgeschakeld. 
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3. Basisinstellingen instellen/wijzigen

3.3. Temperatuur instellen 
U kunt de temperatuur voor koffie, melk en warm water instellen op "NORMAAL", "HOOG", "MAXI­
MUM" of "INDIVIDUEEL". De basisinstelling af fabriek is "HOOG". Als u de temperatuur zoals hieronder 
beschreven hebt ingesteld, geldt dat voor alle koffiespecialiteiten. 
U kunt echter voor elke koffiespecialiteit de temperatuur "INDIVIDUEEL" instellen (zie onder punt 
4). Kies dan in dit menu de instelling "INDIVIDUEEL" als volgt: 
➔ Voor het wijzigen van de temperatuur draait u in het hoofdmenu de rechter keuzeknop naar het 

menu-item "INSTELLINGEN" en drukt u ter bevestiging op dezelfde rechter keuzeknop. 
➔ Draai de rechter keuzeknop op "TEMPERATUUR". Druk op de rechter keuzeknop. 
➔ Draai de rechter keuzeknop op "INDIVIDUEEL". 
➔ Druk op de rechter keuzeknop om uw keuze te bevestigen. 
➔ U kunt vanuit deze positie direct met de programmering van de andere instellingen doorgaan of 

de instellingen verlaten door "EXIT" te selecteren en op de rechter keuzeknop te drukken. 

3.4. Aroma instellen 
U kunt het gewenste aroma van uw koffie instellen. Daarvoor kiest u via het menu-item "AROMA" uit 
drie profielen voor de snelheid waarmee het water door de gemalen koffie stroomt. Het profiel 
"DYNAMISCH" geeft een dynamische doorstroming, het profiel "CONSTANT" een constante door­
stroming en het profiel "INTENS" een intensieve doorstroming. De standaardinstelling af fabriek is 
"INDIVIDUEEL", waarbij u voor elke koffiespecialiteit het aroma individueel kunt instellen. Als u hier 
echter kiest voor het aromaprofiel 1, 2 of 3, dan geldt dat voor alle koffiespecialiteiten. 

(J Tip: Test met een bepaalde koffievariant welk aromaprofiel uw voorkeur heeft. 

➔ Voor het wijzigen van de aroma-instelling draait u in het hoofdmenu de rechter keuzeknop naar 
het menu-item "INSTELLINGEN" en drukt u ter bevestiging op dezelfde rechter keuzeknop. 

➔ Draai de rechter keuzeknop naar "AROMA". Druk op de keuzeknop. 
➔ Draai de rechter keuzeknop naar het gewenste aromaprofiel. 
➔ Druk op de rechter keuzeknop om uw keuze te bevestigen. 
➔ U kunt vanuit deze positie direct met de programmering van de andere instellingen doorgaan of 

de instellingen verlaten door "EXIT" te selecteren en op de rechter keuzeknop te drukken. 

3.5. Taal instellen 
➔ Voor het wijzigen van de taal draait u in het hoofdmenu de rechter keuzeknop naar het menu­

item "INSTELLINGEN" en drukt u ter bevestiging op dezelfde rechter keuzeknop. 
➔ Selecteer met de rechter keuzeknop in het menu "INSTELLINGEN" het menu-item "TAAL". Druk 

op de rechter keuzeknop. 
➔ Door het draaien van de rechter keuzeknop wijzigt u de taal. 
➔ Druk op de rechter keuzeknop om de gekozen taal te bevestigen. 
➔ U kunt vanuit deze positie direct met de programmering van de andere instellingen doorgaan of 

de instellingen verlaten door "EXIT" te selecteren en op de rechter keuzeknop te drukken. 

3.6. Automatische uitschakeltijd instellen *
Met deze functie kunt u instellen of en na welk tijdsbestek vanaf het laatste gebruik het apparaat 
automatisch moet worden uitgeschakeld. De basisinstel ling af fabriek is na "10 MINUTEN". 
➔ Voor het wijzigen van de uitschakeltijd draait u in het hoofdmenu de rechter keuzeknop naar het 

menu-item "INSTELLINGEN" en drukt u ter bevestiging op dezelfde rechter keuzeknop. 
➔ Draai de rechter keuzeknop naar "APPARAAT AUTO-U IT". Druk op de rechter keuzeknop. 
In het display verschijnen de mogelijke uitschakeltijden. 
➔ Draai de rechter keuzeknop om de gewenste uitschakeltijd in te stellen. 
➔ Druk op de rechter keuzeknop om uw keuze te bevestigen. 
Uw apparaat wordt nu automatisch na de ingestelde uitschakeltijd na het laatste gebruik uitgeschakeld. 
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3. Basisinstellingen instellen/wijzigen

3.3. Temperatuur instellen 
U kunt de temperatuur voor koffie, melk en warm water instellen op "NORMAAL", "HOOG", "MAXI­
MUM" of "INDIVIDUEEL". De basisinstelling af fabriek is "HOOG". Als u de temperatuur zoals hieronder 
beschreven hebt ingesteld, geldt dat voor alle koffiespecialiteiten. 
U kunt echter voor elke koffiespecialiteit de temperatuur "INDIVIDUEEL" instellen (zie onder punt 
4). Kies dan in dit menu de instelling "INDIVIDUEEL" als volgt: 
➔ Voor het wijzigen van de temperatuur draait u in het hoofdmenu de rechter keuzeknop naar het 

menu-item "INSTELLINGEN" en drukt u ter bevestiging op dezelfde rechter keuzeknop. 
➔ Draai de rechter keuzeknop op "TEMPERATUUR". Druk op de rechter keuzeknop. 
➔ Draai de rechter keuzeknop op "INDIVIDUEEL". 
➔ Druk op de rechter keuzeknop om uw keuze te bevestigen. 
➔ U kunt vanuit deze positie direct met de programmering van de andere instellingen doorgaan of 

de instellingen verlaten door "EXIT" te selecteren en op de rechter keuzeknop te drukken. 

3.4. Aroma instellen 
U kunt het gewenste aroma van uw koffie instellen. Daarvoor kiest u via het menu-item "AROMA" uit 
drie profielen voor de snelheid waarmee het water door de gemalen koffie stroomt. Het profiel 
"DYNAMISCH" geeft een dynamische doorstroming, het profiel "CONSTANT" een constante door­
stroming en het profiel "INTENS" een intensieve doorstroming. De standaardinstelling af fabriek is 
"INDIVIDUEEL", waarbij u voor elke koffiespecialiteit het aroma individueel kunt instellen. Als u hier 
echter kiest voor het aromaprofiel 1, 2 of 3, dan geldt dat voor alle koffiespecialiteiten. 

(J Tip: Test met een bepaalde koffievariant welk aromaprofiel uw voorkeur heeft. 

➔ Voor het wijzigen van de aroma-instelling draait u in het hoofdmenu de rechter keuzeknop naar 
het menu-item "INSTELLINGEN" en drukt u ter bevestiging op dezelfde rechter keuzeknop. 

➔ Draai de rechter keuzeknop naar "AROMA". Druk op de keuzeknop. 
➔ Draai de rechter keuzeknop naar het gewenste aromaprofiel. 
➔ Druk op de rechter keuzeknop om uw keuze te bevestigen. 
➔ U kunt vanuit deze positie direct met de programmering van de andere instellingen doorgaan of 

de instellingen verlaten door "EXIT" te selecteren en op de rechter keuzeknop te drukken. 

3.5. Taal instellen 
➔ Voor het wijzigen van de taal draait u in het hoofdmenu de rechter keuzeknop naar het menu­

item "INSTELLINGEN" en drukt u ter bevestiging op dezelfde rechter keuzeknop. 
➔ Selecteer met de rechter keuzeknop in het menu "INSTELLINGEN" het menu-item "TAAL". Druk 

op de rechter keuzeknop. 
➔ Door het draaien van de rechter keuzeknop wijzigt u de taal. 
➔ Druk op de rechter keuzeknop om de gekozen taal te bevestigen. 
➔ U kunt vanuit deze positie direct met de programmering van de andere instellingen doorgaan of 

de instellingen verlaten door "EXIT" te selecteren en op de rechter keuzeknop te drukken. 

3.6. Automatische uitschakeltijd instellen *
Met deze functie kunt u instellen of en na welk tijdsbestek vanaf het laatste gebruik het apparaat 
automatisch moet worden uitgeschakeld. De basisinstel ling af fabriek is na "10 MINUTEN". 
➔ Voor het wijzigen van de uitschakeltijd draait u in het hoofdmenu de rechter keuzeknop naar het 

menu-item "INSTELLINGEN" en drukt u ter bevestiging op dezelfde rechter keuzeknop. 
➔ Draai de rechter keuzeknop naar "APPARAAT AUTO-U IT". Druk op de rechter keuzeknop. 
In het display verschijnen de mogelijke uitschakeltijden. 
➔ Draai de rechter keuzeknop om de gewenste uitschakeltijd in te stellen. 
➔ Druk op de rechter keuzeknop om uw keuze te bevestigen. 
Uw apparaat wordt nu automatisch na de ingestelde uitschakeltijd na het laatste gebruik uitgeschakeld. 

* 	   LET OP

Door de uitschakeltijd te verlengen, neemt het energieverbruik toe. Gedetailleerde informatie 
over het energieverbruik is te vinden onder de QR-code in hoofdstuk 10 op p. 120.
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5. Reiniging en onderhoud

➔ Sluit de slang met het ene einde aan op de in hoogte verstelbare uitloop (afb. 7). Steek het 
andere slangeinde in de lekbak rechts achter (afb. 10). 

➔ Druk op de rechter keuzeknop. 
In het display verschijnt "OPSCHUIMER SPOELT, SLANG NIET VERWIJDEREN." 
Zodra de reinigingscyclus beeindigd is, warmt het apparaat op en is dan weer klaar voor gebruik. 
➔ Maak de lekbak en het koffiedikbakje leeg (afb. 1/N en 1/0) en plaats beide gereinigd weer terug. 
In het display verschijnt het hoofdmenu. 

5.4. Systeem reinigen 
CD Opmerking: Als het apparaat gereinigd moet worden, verschijnt op het display "SYSTEEM REINIGEN". U 

kunt nog steeds dranken bereiden. Wij adviseren echter om het reinigingsprogramma zo snel mogelijk uit 
te voeren, om uw garantie niet in gevaar te brengen. 

A Let op: Hel lopende reinigingsprogramma mag niet worden onderbroken. Gebruik de reinigingstablet pas 
als het apparaat dit aangeeft. 

➔ Draai de rechter keuzeknop naar "ONDERHOUD". Druk op de rechter keuzeknop. 
➔ Draai de rechter keuzeknop naar "SYSTEEM REINIGEN". Druk op de rechter keuzeknop. 
Het display geeft "BAKJES LEEGMAKEN" weer, afgewisseld met "WATERRESERVOIR VULLEN". 
➔ Vul, indien nodig, het waterreservoir met vers water en zet eerst het waterreservoir weer terug. 
➔ Verwijder dan de lekbak en het koffiedikbakje (afb. 1/N en 1/0), maak ze leeg en plaats beide 

weer terug. 
Het apparaat spoelt twee keer. Het display geeft "SYSTEEM SPOELT" weer. 
Het display geeft "REINIGINGSTABLET IN VULOPENING GEMALEN-KOFFIE" weer. 
➔ Plaats een voldoende grote bak (ten minste 0,51) onder de uitloop (afb. 1/E). 
➔ Open het klep van de vulopening voor gemalen koffie (afb. 1/M). 
➔ Leg de reinigingstablet in de vulopening voor gemalen koffie en sluit de klep en de afdekking. 
Het display geeft "REINIGEN STARTEN" aan. 
➔ Druk op de rechter keuzeknop. 
Het apparaat start het reinigingsproces. Het display geeft "SYSTEEM REINIGT" weer. De reiniging 
verloopt automatisch en duurt ca. tien minuten. 
CD Opmerking: Als tijdens de reinigingscyclus een verzoek in het display verschijnt, volgt u dit op. Hel 

apparaat gaat daarna automatisch verder met de reinigingscyclus. 
Zodra de reinigingscyclus beeindigd is, toont het display "BAKJES LEEGMAKEN". 
➔ Maak de lekbak en het koffiedikbakje leeg (afb. 1/N en 1/0) en plaats beide gereinigd weer terug. 
➔ Vul, indien nodig, het waterreservoir weer met vers water. 
Het apparaat warmt daarna op en is dan weer klaar voor gebruik. In het display verschijnt het hoofdmenu. 

5.5. Systeem ontkalken 
Als het apparaat ontkalkt moet worden, verschijnt op het display "SYSTEEM ONTKALKEN". 
U kunt het ontkalkingsprogramma echter ook op elk moment handmatig starten. 
A Let op: Houd bij het ontkalken exact de volgorde aan zoals hierna beschreven! U kunt - ook als de ma­

chine aangeeft da! het systeem ontkalkt moet worden - gewoon nog koffie maken. We adviseren echter 
om het ontkalkingsprogramma zo snel mogelijk uit te voeren. Bij niet-inachtneming kan de garantie 
vervallen. 

A Let op: Hel geactiveerde ontkalkingsprogramma mag niet worden onderbroken. Gebruik voor het ont­
kalken nooit azijn of azijnhoudende middelen, maar gebruik altijd voor koffievolautomaten aanbevolen 
vloeibare producten. 
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5. Reiniging en onderhoud

➔ Sluit de slang met het ene einde aan op de in hoogte verstelbare uitloop (afb. 7). Steek het 
andere slangeinde in de lekbak rechts achter (afb. 10). 

➔ Druk op de rechter keuzeknop. 
In het display verschijnt "OPSCHUIMER SPOELT, SLANG NIET VERWIJDEREN." 
Zodra de reinigingscyclus beeindigd is, warmt het apparaat op en is dan weer klaar voor gebruik. 
➔ Maak de lekbak en het koffiedikbakje leeg (afb. 1/N en 1/0) en plaats beide gereinigd weer terug. 
In het display verschijnt het hoofdmenu. 

5.4. Systeem reinigen 
CD Opmerking: Als het apparaat gereinigd moet worden, verschijnt op het display "SYSTEEM REINIGEN". U 

kunt nog steeds dranken bereiden. Wij adviseren echter om het reinigingsprogramma zo snel mogelijk uit 
te voeren, om uw garantie niet in gevaar te brengen. 

A Let op: Hel lopende reinigingsprogramma mag niet worden onderbroken. Gebruik de reinigingstablet pas 
als het apparaat dit aangeeft. 

➔ Draai de rechter keuzeknop naar "ONDERHOUD". Druk op de rechter keuzeknop. 
➔ Draai de rechter keuzeknop naar "SYSTEEM REINIGEN". Druk op de rechter keuzeknop. 
Het display geeft "BAKJES LEEGMAKEN" weer, afgewisseld met "WATERRESERVOIR VULLEN". 
➔ Vul, indien nodig, het waterreservoir met vers water en zet eerst het waterreservoir weer terug. 
➔ Verwijder dan de lekbak en het koffiedikbakje (afb. 1/N en 1/0), maak ze leeg en plaats beide 

weer terug. 
Het apparaat spoelt twee keer. Het display geeft "SYSTEEM SPOELT" weer. 
Het display geeft "REINIGINGSTABLET IN VULOPENING GEMALEN-KOFFIE" weer. 
➔ Plaats een voldoende grote bak (ten minste 0,51) onder de uitloop (afb. 1/E). 
➔ Open het klep van de vulopening voor gemalen koffie (afb. 1/M). 
➔ Leg de reinigingstablet in de vulopening voor gemalen koffie en sluit de klep en de afdekking. 
Het display geeft "REINIGEN STARTEN" aan. 
➔ Druk op de rechter keuzeknop. 
Het apparaat start het reinigingsproces. Het display geeft "SYSTEEM REINIGT" weer. De reiniging 
verloopt automatisch en duurt ca. tien minuten. 
CD Opmerking: Als tijdens de reinigingscyclus een verzoek in het display verschijnt, volgt u dit op. Hel 

apparaat gaat daarna automatisch verder met de reinigingscyclus. 
Zodra de reinigingscyclus beeindigd is, toont het display "BAKJES LEEGMAKEN". 
➔ Maak de lekbak en het koffiedikbakje leeg (afb. 1/N en 1/0) en plaats beide gereinigd weer terug. 
➔ Vul, indien nodig, het waterreservoir weer met vers water. 
Het apparaat warmt daarna op en is dan weer klaar voor gebruik. In het display verschijnt het hoofdmenu. 

5.5. Systeem ontkalken 
Als het apparaat ontkalkt moet worden, verschijnt op het display "SYSTEEM ONTKALKEN". 
U kunt het ontkalkingsprogramma echter ook op elk moment handmatig starten. 
A Let op: Houd bij het ontkalken exact de volgorde aan zoals hierna beschreven! U kunt - ook als de ma­

chine aangeeft da! het systeem ontkalkt moet worden - gewoon nog koffie maken. We adviseren echter 
om het ontkalkingsprogramma zo snel mogelijk uit te voeren. Bij niet-inachtneming kan de garantie 
vervallen. 

A Let op: Hel geactiveerde ontkalkingsprogramma mag niet worden onderbroken. Gebruik voor het ont­
kalken nooit azijn of azijnhoudende middelen, maar gebruik altijd voor koffievolautomaten aanbevolen 
vloeibare producten. 
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8. Reserveonderdelen/toebehoren / 9. Klantenservice, garantie, milieubescherming

8. Reserveonderdelen/toebehoren
Waterfilter NIRF 700: 
Nieuwe waterfilters zijn verkrijgbaar bij speciaalzaken of bij onze centrale klantenservice. 
Reinigingstabletten NIRT 701: 
Nieuwe reinigingstabletten zijn verkrijgbaar bij speciaalzaken of bij onze centrale klantenservice. 
0ntkalkingsmiddel NIRK 703: 
Nieuwe ontkalkingsmiddelen zijn verkrijgbaar bij speciaalzaken of bij onze centrale klantenservice. 
Speciale reiniger voor melkrestanten NICC 705: 
Speciale reinigingsmiddelen voor uw melkschuiminstallatie zijn verkrijgbaar bij speciaalzaken of bij 
onze centrale klantenservice. 
Melkreservoir NIMC 1000: 
Met het melkreservoir van transparante kunststof is het vulpeil in een oogopslag te zien. 

9. Klantenservice, garantie, milieubescherming
Klantenservice 
Voor NIVONA-producten gelden de strengste kwaliteitseisen. Bij eventuele vragen over het gebruik van 
uw apparaat, kunt u echter altijd contact met ons opnemen. Alleen met uw ondersteuning zijn wij in 
staat om onze producten verder te ontwikkelen en te verbeteren, zodat ze geheel aan uw wensen 
voldoen. 
Apparaat doorstomen 
Als u een defect apparaat moet opsturen, stoom het apparaat dan eerst als volgt door, zodat er geen 
water in het systeem achterblijft: 

➔ Schakel het apparaat in met de hoofdschakelaar (afb. 1/H). 
➔ Volg de aanwijzingen in het display op. 
➔ Draai in het hoofdmenu de keuzeknop naar "Onderhoud". Druk op de rechter keuzeknop. 
➔ Draai de rechter keuzeknop naar "SYSTEEM DOORSTOMEN". Druk op de rechter keuzeknop. 
Het display geeft "WATERRESERVOIR VERWIJDEREN" weer. 
➔ Verwijder het waterreservoir (afb. 2). 
Het display toont: "SLANG AAN UITLOOP EN IN LEKBAK". 
➔ Sluit de slang met het ene einde aan op de in hoogte verstelbare uitloop (afb. 7). 
➔ Steek het andere slangeinde in de lekbak rechts achter (afb. 10). 
➔ Plaats een voldoende grote bak (ten minste 0,51) midden onder de uitloop (afb. 1/E). 
➔ Druk op de rechter keuzeknop. 
In het display verschijnt "DOORSTOMEN SLANG NIET VERWIJDEREN." 
Het apparaat wordt nu doorgestoomd en schakelt daarna automatisch uit. 
➔ Verwijder de lekbak en het koffiedikbakje (afb. 1/N en 1/0) en maak beide leeg. 
➔ Plaats het lege waterreservoir, de lekbak en het koffiedikbakje weer terug. 
Uw apparaat kan nu worden verstuurd. 
(D 0pmerking: Verpak het apparaat voor de verzending zorgvuldig, het beste in de originele verpakking. 

Voor transportschade zijn wij niet aansprakelijk. 
Garantie- en klantenservicevoorwaarden 
Lees voor de gedetailleerde garantie- en klantenservicevoorwaarden het bijgaande instructieblad. 
Voer filterpatronen af via het huishoudelijke afval. 
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8. Reserveonderdelen/toebehoren / 9. Klantenservice, garantie, milieubescherming

8. Reserveonderdelen/toebehoren
Waterfilter NIRF 700: 
Nieuwe waterfilters zijn verkrijgbaar bij speciaalzaken of bij onze centrale klantenservice. 
Reinigingstabletten NIRT 701: 
Nieuwe reinigingstabletten zijn verkrijgbaar bij speciaalzaken of bij onze centrale klantenservice. 
0ntkalkingsmiddel NIRK 703: 
Nieuwe ontkalkingsmiddelen zijn verkrijgbaar bij speciaalzaken of bij onze centrale klantenservice. 
Speciale reiniger voor melkrestanten NICC 705: 
Speciale reinigingsmiddelen voor uw melkschuiminstallatie zijn verkrijgbaar bij speciaalzaken of bij 
onze centrale klantenservice. 
Melkreservoir NIMC 1000: 
Met het melkreservoir van transparante kunststof is het vulpeil in een oogopslag te zien. 

9. Klantenservice, garantie, milieubescherming
Klantenservice 
Voor NIVONA-producten gelden de strengste kwaliteitseisen. Bij eventuele vragen over het gebruik van 
uw apparaat, kunt u echter altijd contact met ons opnemen. Alleen met uw ondersteuning zijn wij in 
staat om onze producten verder te ontwikkelen en te verbeteren, zodat ze geheel aan uw wensen 
voldoen. 
Apparaat doorstomen 
Als u een defect apparaat moet opsturen, stoom het apparaat dan eerst als volgt door, zodat er geen 
water in het systeem achterblijft: 

➔ Schakel het apparaat in met de hoofdschakelaar (afb. 1/H). 
➔ Volg de aanwijzingen in het display op. 
➔ Draai in het hoofdmenu de keuzeknop naar "Onderhoud". Druk op de rechter keuzeknop. 
➔ Draai de rechter keuzeknop naar "SYSTEEM DOORSTOMEN". Druk op de rechter keuzeknop. 
Het display geeft "WATERRESERVOIR VERWIJDEREN" weer. 
➔ Verwijder het waterreservoir (afb. 2). 
Het display toont: "SLANG AAN UITLOOP EN IN LEKBAK". 
➔ Sluit de slang met het ene einde aan op de in hoogte verstelbare uitloop (afb. 7). 
➔ Steek het andere slangeinde in de lekbak rechts achter (afb. 10). 
➔ Plaats een voldoende grote bak (ten minste 0,51) midden onder de uitloop (afb. 1/E). 
➔ Druk op de rechter keuzeknop. 
In het display verschijnt "DOORSTOMEN SLANG NIET VERWIJDEREN." 
Het apparaat wordt nu doorgestoomd en schakelt daarna automatisch uit. 
➔ Verwijder de lekbak en het koffiedikbakje (afb. 1/N en 1/0) en maak beide leeg. 
➔ Plaats het lege waterreservoir, de lekbak en het koffiedikbakje weer terug. 
Uw apparaat kan nu worden verstuurd. 
(D 0pmerking: Verpak het apparaat voor de verzending zorgvuldig, het beste in de originele verpakking. 

Voor transportschade zijn wij niet aansprakelijk. 
Garantie- en klantenservicevoorwaarden 
Lees voor de gedetailleerde garantie- en klantenservicevoorwaarden het bijgaande instructieblad. 
Voer filterpatronen af via het huishoudelijke afval. 
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9. Klantenservice, garantie, milieubescherming / 10. Technische specificaties

Apparaat en verpakking afvoeren 
Bewaar de verpakking van uw apparaat. Deze dient ter bescherming tijdens het transport als u een 
beroep doet op de klantenservice. 
Elektrische en elektronische apparaten bevatten vaak nog waardevolle materialen of materialen die 
siecht voor het milieu zijn en dienen daarom niet als normaal huisvuil te worden behandeld. In het 
restafval of bij foute behandeling kunnen deze schadelijk zijn voor de gezondheid en het milieu. Voer 
daarom uw eventueel defecte apparaat nooit via het restafval af, maar lever het in bij de lokale "ver­
zamelplaats voor teruggave en recycling van oude elektrische en elektronische apparaten". 
Verdere informatie kunt u aanvragen bij uw gemeente, afvalbedrijven of ook bij de speciaalzaak waar 
u het apparaat heeft gekocht. 

10. Technische specificaties
Voltage 220 - 240V AC, 50/60 Hz Vermogen 
1455 W 

NIVONA Apparate GmbH Südwestpark 49 
D-90449 Nürnberg 
www.nivona.com 

2025 © Copyright NIVONA Apparate GmbH, Duitsland
Alle rechten voorbehouden

■,

Gedetailleerde informatie over het 
energieverbruik is te vinden onder  
de volgende QR-code:
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9. Klantenservice, garantie, milieubescherming / 10. Technische specificaties

Apparaat en verpakking afvoeren 
Bewaar de verpakking van uw apparaat. Deze dient ter bescherming tijdens het transport als u een 
beroep doet op de klantenservice. 
Elektrische en elektronische apparaten bevatten vaak nog waardevolle materialen of materialen die 
siecht voor het milieu zijn en dienen daarom niet als normaal huisvuil te worden behandeld. In het 
restafval of bij foute behandeling kunnen deze schadelijk zijn voor de gezondheid en het milieu. Voer 
daarom uw eventueel defecte apparaat nooit via het restafval af, maar lever het in bij de lokale "ver­
zamelplaats voor teruggave en recycling van oude elektrische en elektronische apparaten". 
Verdere informatie kunt u aanvragen bij uw gemeente, afvalbedrijven of ook bij de speciaalzaak waar 
u het apparaat heeft gekocht. 

10. Technische specificaties
Voltage 220 - 240V AC, 50/60 Hz Vermogen 
1455 W 

NIVONA Apparate GmbH Südwestpark 49 
D-90449 Nürnberg 
www.nivona.com 

2025 © Copyright NIVONA Apparate GmbH, Duitsland
Alle rechten voorbehouden
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2. Uruchamianie

Procedura zostanie powt6rzona. 
CD Wskaz6wka: W przypadku eksploatacji um,1dzenia z filtrem i zaprogramowania systemu na „Wl:.0-

ZYC FILTR? TAK" nie ma mozliwosci ustawiania twardosci wody. Twardosc wody jest automatycznie 
ustawiana na poziom 1 ! Urzc1dzenie trzeba wtedy rzadziej odkamieniac - ale zawsze gdy wyswietli si� 
odpowiedni komunikat i zawsze po WYJ�CIU FILTRA. 

Filtr traci swoje wtasciwosci po przefiltrowaniu ok. 50 1 wody (wymiana filtra, patrz punkt 3.1.). 
A Uwaga: Nawet jesli na wyswietlaczu nie wyswietla si� informacja o koniecznosci wymiany filtra „WY­

MIEN FILTR" i jesli urzc1dzenie jest rzadko uzywane, filtr nalezy wymieniac najrzadziej eo dwa miesic1ce 
(patrz punkt 5.8). 

2.4.2. Korzystanie z urz�dzenia bezfiltra 
W przypadku eksploatacji urzqdzenia bez filtra, konieczne jest ustawienie na „Wt0ZYC FILTR? NIE". 
Jest to wazne, poniewaz urzqdzenie bez filtra musi byc odkamieniane cz�sciej - w zaleznosci od 
twardosci wody (domyslnie ustawiona jest opcja „WtoZYC FILTR? NIE"!). 
➔ 0br6cic prawe pokr�tto na „NIE" i wcisnqc. 
Na wyswietlaczu wyswietla si� ustawienie twardosci wody. 
CD Wskaz6wka: Moze si� zdarzyc, ze przy pierwszym uruchomieniu przewody w urzc1dzeniu b�dc! jeszcze 

puste. Urzc1dzenie poinformuje o tym w nast�pujc1cy spos6b: Po wtc1czeniu urzc1dzenia wtc1cznikiem/ 
wytc1cznikiem (zdj!;!cie 1/H) wyswietla si!;! komunikat „NAPEl:.NIJ SYSTEM". 

➔ Umiescic odpowiednio duzy pojemnik (o pojemnosci eo najmniej 0,51) doktadnie pod wylotem. 
➔ Wcisnqc prawe pokr�tto. 
System zostanie teraz napetniony. Woda moze wyciekac z wylotu (zdj�cie 1/E). 
Po nagrzaniu systemu pojawia si� informacja „NAPEtNIJ SYSTEM". 
➔ Wcisnqc prawe pokr�tto. 
System zostanie napetniony wodq. 

2.4.3. Ustawianie twardosci wody 
W zaleznosci od twardosci wody w miejscu uzytkowania, urzqdzenie trzeba pr�dzej czy p6zniej 
odkamienic. Aby uktad we wtasciwym czasie sygnalizowat koniecznosc usuni�cia kamienia, przed 
pierwszym uzyciem urzqdzenia nalezy ustawic wtasciwq twardosc wody. 
Fabrycznie twardosc wody jest ustawiona na POZIOM 3. 
Najpierw nalezy sprawdzic jakosc wody za pomocq testu paskowego dostarczonego z urzqdzeniem: 
➔ Na kr6tko zanurzyc pasek testowy w wodzie i lekko strzepnqc. 
➔ Po uptywie ok. jednej minuty mozna odczytac wynik testu, liczqc czerwone punkty na pasku. 
➔ Ustawienia twardosci wody dla poszczeg6Inych poziom6w Sc) nast�pujqce: 

Test paskowy/Stopiefi twardosci = wyswietlacz 

≤1 czerwony punkt / 0-9° = P0ZI0M 1 
2 czerwone punkty / 10-14 ° = P0ZI0M 2 
3 czerwone punkty / 15-19° = P0ZI0M 3  
≥4 czerwone punky / ≥ 20° = P0ZI0M 4 

CD Wskaz6wka: Jesli na pasku nie pojawi si� zaden czerwony punkt, ustawic poziom 1. 
Ustawic twardosc wody na urzqdzeniu w nast�pujqcy spos6b: 

➔ 0br6cic prawe pokr�tto na odpowiedniq twardosc wody i wcisnqc, aby ustawic poziom twardosci wody. 

Na wyswietlaczu pojawia si� informacja „NAPEtNIJ SYSTEM". 
➔ Wcisnqc prawe pokr�tto. Na wyswietlaczu pojawia si� informacja „NAPEtNIANIE SYSTEMU". 
System jest napetniany wodq, a nast�pnie rozgrzewany. 
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2. Uruchamianie

Procedura zostanie powt6rzona. 
CD Wskaz6wka: W przypadku eksploatacji um,1dzenia z filtrem i zaprogramowania systemu na „Wl:.0-

ZYC FILTR? TAK" nie ma mozliwosci ustawiania twardosci wody. Twardosc wody jest automatycznie 
ustawiana na poziom 1 ! Urzc1dzenie trzeba wtedy rzadziej odkamieniac - ale zawsze gdy wyswietli si� 
odpowiedni komunikat i zawsze po WYJ�CIU FILTRA. 

Filtr traci swoje wtasciwosci po przefiltrowaniu ok. 50 1 wody (wymiana filtra, patrz punkt 3.1.). 
A Uwaga: Nawet jesli na wyswietlaczu nie wyswietla si� informacja o koniecznosci wymiany filtra „WY­

MIEN FILTR" i jesli urzc1dzenie jest rzadko uzywane, filtr nalezy wymieniac najrzadziej eo dwa miesic1ce 
(patrz punkt 5.8). 

2.4.2. Korzystanie z urz�dzenia bezfiltra 
W przypadku eksploatacji urzqdzenia bez filtra, konieczne jest ustawienie na „Wt0ZYC FILTR? NIE". 
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CD Wskaz6wka: Moze si� zdarzyc, ze przy pierwszym uruchomieniu przewody w urzc1dzeniu b�dc! jeszcze 

puste. Urzc1dzenie poinformuje o tym w nast�pujc1cy spos6b: Po wtc1czeniu urzc1dzenia wtc1cznikiem/ 
wytc1cznikiem (zdj!;!cie 1/H) wyswietla si!;! komunikat „NAPEl:.NIJ SYSTEM". 

➔ Umiescic odpowiednio duzy pojemnik (o pojemnosci eo najmniej 0,51) doktadnie pod wylotem. 
➔ Wcisnqc prawe pokr�tto. 
System zostanie teraz napetniony. Woda moze wyciekac z wylotu (zdj�cie 1/E). 
Po nagrzaniu systemu pojawia si� informacja „NAPEtNIJ SYSTEM". 
➔ Wcisnqc prawe pokr�tto. 
System zostanie napetniony wodq. 

2.4.3. Ustawianie twardosci wody 
W zaleznosci od twardosci wody w miejscu uzytkowania, urzqdzenie trzeba pr�dzej czy p6zniej 
odkamienic. Aby uktad we wtasciwym czasie sygnalizowat koniecznosc usuni�cia kamienia, przed 
pierwszym uzyciem urzqdzenia nalezy ustawic wtasciwq twardosc wody. 
Fabrycznie twardosc wody jest ustawiona na POZIOM 3. 
Najpierw nalezy sprawdzic jakosc wody za pomocq testu paskowego dostarczonego z urzqdzeniem: 
➔ Na kr6tko zanurzyc pasek testowy w wodzie i lekko strzepnqc. 
➔ Po uptywie ok. jednej minuty mozna odczytac wynik testu, liczqc czerwone punkty na pasku. 
➔ Ustawienia twardosci wody dla poszczeg6Inych poziom6w Sc) nast�pujqce: 

Test paskowy/Stopiefi twardosci = wyswietlacz 

≤1 czerwony punkt / 0-9° = P0ZI0M 1 
2 czerwone punkty / 10-14 ° = P0ZI0M 2 
3 czerwone punkty / 15-19° = P0ZI0M 3  
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CD Wskaz6wka: Jesli na pasku nie pojawi si� zaden czerwony punkt, ustawic poziom 1. 
Ustawic twardosc wody na urzqdzeniu w nast�pujqcy spos6b: 

➔ 0br6cic prawe pokr�tto na odpowiedniq twardosc wody i wcisnqc, aby ustawic poziom twardosci wody. 

Na wyswietlaczu pojawia si� informacja „NAPEtNIJ SYSTEM". 
➔ Wcisnqc prawe pokr�tto. Na wyswietlaczu pojawia si� informacja „NAPEtNIANIE SYSTEMU". 
System jest napetniany wodq, a nast�pnie rozgrzewany. 
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3. Wprowadzanie/zmienianie ustawien podstawowych / 4. Parzenie kawy

ne oraz jakie funke je byty wykorzystywane od czasu uruchomienia urzqdzenia. 
➔ Za pomocq prawego pokr�tta wybrac w menu gt6wnym punkt „USTAWIENIA", a nast�pnie wci-

snqc prawe pokr�tto. 
➔ Obr6cic prawe pokr�tto na „STATYSTYKI". Wcisnqc prawe pokr�tto. 
➔ Obr6cic prawe pokr�tto, aby przejrzec r6zne statystyki. 
➔ Aby zakonczyc, wcisnqc prawe pokr�tto. 
Na wyswietlaczu pojawiajq si� dalsze ustawienia. 
➔ Z tego miejsca mozna kontynuowac programowanie dalszych ustawien lub wyjsc z ustawien, 

wybierajqc „ EXIT", a nast�pnie wciskajqc prawe pokr�tto. 

3.10. Bluetooth 
Dia ekspresu automatycznego N IVONA w sklepach Apple App-Store lub Google Play-Store dost�pna 
jest aplikacja (app), za pomocq kt6rej moi:na sterowac i obstugiwac najwazniejsze funkcje ekspresu. 
W punkcie menu „BLUETOOTH" mozna aktywowac lub dezaktywowac polqczenie urzqdzenia ze 
smartfonem. 
➔ Za pomocq prawego pokr�tta wybrac w menu gt6wnym punkt „USTAWIENIA", a nast�pnie wci­

snqc prawe pokr�tto. 
➔ Obr6cic prawe pokr�tto na „BLUETOOTH". Wcisnqc prawe pokr�tto. 
➔ Obr6cic prawe pokr�tto na „POl�CZ", aby ustanowic potqczenie ze smartfonem. Nast�pnie post�­

powac zgodnie z instrukcjami aplikacji na smartfonie. 
➔ Obr6cic prawe pokr�tto na „ROZl�CZ", aby przerwac potqczenie ze smartfonem lub w og6Ie nie 

dopuszczac do potqczenia. 
➔ Wcisnqc prawe pokr�tto, aby zatwierdzic sw6j wyb6r. 
➔ Z tego miejsca mozna kontynuowac programowanie dalszych ustawien lub wyjsc z ustawien, 

wybierajqc „EXIT", a nast�pnie wciskajqc prawe pokr�tto. 

4. Parzenie kawy
Ekspres NIVONA umozliwia parzenie kawy wedtug indywidualnych upodoban. Najwazniejsze elementy 
obstugi i podstawowe funke je Si! zazwyczaj jednakowe dla r6znych rodzaj6w kawy: 
• Lewe pokr�tto obrotowo-naciskowe (w skr6cie lewe pokr�tto) (zdj�cie 1/B): Za pomocq lewego po­

kr�tta mozna zmieniac moc i ilosc kawy. Poprzez obr6t lewego pokr�tta w menu gt6wnym mozna 
zmienic ilosc kawy w ml. Poprzez wcisni�cie lewego pokr�tta w menu gt6wnym mozna zmienic 
moc kawy (symbol ziarna kawy, zdj�cie 1/D). Im wi�cej ziaren kawy wyswietla si� na wyswietla­
czu, tym kawa jest mocniejsza. Poprzez wcisni�cie lewego pokr�tta w podmenu mozna cofnqc si� 
w menu o jeden poziom. 

• Prawe pokr�tto obrotowo-naciskowe (w skr6cie prawe pokr�tto) (zdj�cie 1/C): Poprzez obr6t pra­
wego pokr�tta mozna wybrac nap6j lub punkt menu na wyswietlaczu. Poprzez wcisni�cie prawego 
pokr�tta mozna rozpoczqc przygotowywanie wyswietlonego na wyswietlaczu napoju lub wejsc do 
punktu menu wybranego wczesniej poprzez obr6t pokr�tta. 

• Wylot kawy z regulowanl! wysokoscil! ((zdj�cie 1/E): Przesuni�cie wylotu w g6r� lub w d6t umoz­
liwia dopasowanie go do wysokosci filizanek lub szklanek. W tym celu ztapac wylot kciukiem i 
palcem wskazujqcym i przesunqc go w g6r� lub w d6t. 

• Pojemnik na mleko: Napetnic pojemnik na mleko swiezym, chtodnym, chudym mlekiem. Zamknqc 
pokryw� pojemnika na mleko i podtqczyc jeden koniec w�i:yka zasysajqcego do pojemnika na 
mleko, a drugi do wylotu. 

(D Wskaz6wka: W dolnym wierszu wyswietlacza wyswiellail! si� aktualne ustawienia wybranego rodzaju 
kawy. Po lewej stronie wyswietla si� moc, a po prawej ilosc. 

Kai:dy rodzaj kawy mozna przygotowac na dwa sposoby: 
a) Mozna zmieniac ustawienia indywidualnie przy kazdym przygotowaniu, jak opisano w punkcie 4.1. 

Ustawien ia standardowe zostanq przy tym zachowane. 

3.9. Czytanie statystyk 
W punkcie menu „STATYSTYKI" mozna odczytac, jak CZE;!Sto poszczeg61ne napoje byty przygotowywa-
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3. Wprowadzanie/zmienianie ustawien podstawowych

➔ Obracajqc pokrE;!t/em, zmienic jE;!zyk. 
➔ WcisniE;!cie prawego pokrE;!tla powoduje zatwierdzenie wybranego jE;!Zyka. 
➔ Z tego miejsca mozna kontynuowac programowanie dalszych ustawien lub wyjsc z ustawien, 

wybierajqc „EXIT", a nastE;!pnie wciskajqc prawe pokrE;!tlO. 

3.6. Ustawianie automatycznego czasu wytijczenia *
Przy uzyciu tej funkcji mozna ustawic czas, po uptywie kt6rego (od ostatniego uzycia) nastqpi automa­
tyczne wy/qczenie urzqdzen ia. Ustawienie fabryczne to „ 10 MIN UT". 
➔ Aby zmienic czas wylqczenia, za pomocq prawego pokrE;!tla wybrac w menu gl6wnym punkt 

,, USTAWIENIA", a nastE;!pnie wcisnqc prawe pokrE;!tl0. 
➔ Obr6cic prawe pokrE;!t/0 na „AUTO WYl. URZ'1DZENIA". Wcisnqc prawe pokrE;!tlo. 
Na wyswietlaczu pojawiajq siE;! mozliwe czasy wylqczenia. 
➔ Obr6cic prawe pokrE;!t/0, aby ustawic Zqdany czas wy/qczenia. 
➔ Wcisnqc prawe pokrE;!tlO, aby zatwierdzic sw6j wyb6r. 
Po ostatnim uzyciu urzqdzenie wy/qczy SiE;! automatycznie po up/ywie ustawionego czasu. 
➔ Z tego miejsca mozna kontynuowac programowanie dalszych ustawien lub wyjsc z ustawien, 

wybierajqc „EXIT", a nastE;!pnie wciskajqc prawe pokrE;!tlO. 

3.7. Ptukanie po wytijczeniu 
Funke ja plukania po wlqczeniu jest zainstalowana na stale przez producenta. Po kazdym wlqczeniu 
zimnego urzqdzenia ekspres rozgrzewa SiE;! na nowo i wymaga przep/ukania, aby do parzenia kawy 
uzywana byla zawsze swieza woda. 
Z:qdanie p/ukania wyswietla siE;! na wyswietlaczu - proces ten mozna uruchomic rE;!cznie, wciskajqc 
prawe pokrE;!tlO. 
Fabrycznie funkcja ptukania po wylqczeniu jest ustawiona na „WI:.". 
Opcjonalnie mozna dezaktywowac p/ukanie urzqdzenia po wy/qczeniu: 
➔ Aby zmienic ustawienie, za pomocq prawego pokrE;!tla wybrac w menu g/6wnym punkt „USTAWIE-

NIA", a nastE;!pnie wcisnqc prawe pokrE;!t/0. 
➔ Obr6cic prawe pokrE;!t/0 na „PlUKANIE PO WYl'1CZENIU". Wcisnqc': pokrE;!tlü. 
➔ Obr6cic prawe pokrE;!t/0 na wybrane ustawienie „Wl." lub „WYl.". Wcisnqc prawe pokrE;!tlO. 
Na wyswietlaczu pojawiajq siE;! dalsze ustawienia. 
➔ Z tego miejsca mozna kontynuowac programowanie dalszych ustawien komfortowych lub wyjsc z 

ustawien komfortowych, wybierajqc „EXIT", a nastE;!pnie wciskajqc prawe pokrE;!t/0. 
(D Wskaz6wka: Nawet gdy plukanie po wyl,;iczeniu jest ustawione na „WI:.", zostanie wykonane tylko 

wtedy, jesli wczesniej przygotowano przynajmniej jedn<! filii:anki: napoju kawowego lub mlecznego. 

3.8. Ustawienia fabryczne 
W punkcie menu „USTAWIENIA FABRYCZNE" mozna zresetowac przepisy lub ustawienia do 
ustawien fabrycznych. 
➔ Za pomocq prawego pokrE;!tla wybrac w menu g/6wnym punkt „USTAWIENIA", a nastE;!pnie wci- 

snqc prawe pokrE;!tlO. 
➔ Obr6cic prawe pokrE;!tlO na „USTAWIENIA FABRYCZNE". Wcisnqc prawe pokrE;!tlO. 
➔ Obr6cic prawe pokrE;!t/O na „RESETUJ PRZEPISY" lub „RESETUJ USTAWIENIA". 
➔ Wcisnqc': prawe pokrE;!tl0, aby zatwierdzic sw6j wyb6r. 
➔ Z tego miejsca mozna kontynuowac programowanie dalszych ustawien lub wyjsc z ustawien, 

wybierajqc „EXIT", a nastE;!pnie wciskajqc prawe pokrE;!tlO. 
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tyczne wy/qczenie urzqdzen ia. Ustawienie fabryczne to „ 10 MIN UT". 
➔ Aby zmienic czas wylqczenia, za pomocq prawego pokrE;!tla wybrac w menu gl6wnym punkt 

,, USTAWIENIA", a nastE;!pnie wcisnqc prawe pokrE;!tl0. 
➔ Obr6cic prawe pokrE;!t/0 na „AUTO WYl. URZ'1DZENIA". Wcisnqc prawe pokrE;!tlo. 
Na wyswietlaczu pojawiajq siE;! mozliwe czasy wylqczenia. 
➔ Obr6cic prawe pokrE;!t/0, aby ustawic Zqdany czas wy/qczenia. 
➔ Wcisnqc prawe pokrE;!tlO, aby zatwierdzic sw6j wyb6r. 
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(D Wskaz6wka: Nawet gdy plukanie po wyl,;iczeniu jest ustawione na „WI:.", zostanie wykonane tylko 

wtedy, jesli wczesniej przygotowano przynajmniej jedn<! filii:anki: napoju kawowego lub mlecznego. 

3.8. Ustawienia fabryczne 
W punkcie menu „USTAWIENIA FABRYCZNE" mozna zresetowac przepisy lub ustawienia do 
ustawien fabrycznych. 
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➔ Z tego miejsca mozna kontynuowac programowanie dalszych ustawien lub wyjsc z ustawien, 

wybierajqc „EXIT", a nastE;!pnie wciskajqc prawe pokrE;!tlO. 

■,
*   UWAGA
Wydłużenie czasu wyłączenia zwiększa zużycie energii.  
Szczegółowe informacje na temat zużycia energii można znaleźć pod kodem QR w rozdziale 10. na str. 150.
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3. Wprowadzanie/zmienianie ustawien podstawowych / 4. Parzenie kawy

ne oraz jakie funke je byty wykorzystywane od czasu uruchomienia urzqdzenia. 
➔ Za pomocq prawego pokr�tta wybrac w menu gt6wnym punkt „USTAWIENIA", a nast�pnie wci-

snqc prawe pokr�tto. 
➔ Obr6cic prawe pokr�tto na „STATYSTYKI". Wcisnqc prawe pokr�tto. 
➔ Obr6cic prawe pokr�tto, aby przejrzec r6zne statystyki. 
➔ Aby zakonczyc, wcisnqc prawe pokr�tto. 
Na wyswietlaczu pojawiajq si� dalsze ustawienia. 
➔ Z tego miejsca mozna kontynuowac programowanie dalszych ustawien lub wyjsc z ustawien, 

wybierajqc „ EXIT", a nast�pnie wciskajqc prawe pokr�tto. 

3.10. Bluetooth 
Dia ekspresu automatycznego N IVONA w sklepach Apple App-Store lub Google Play-Store dost�pna 
jest aplikacja (app), za pomocq kt6rej moi:na sterowac i obstugiwac najwazniejsze funkcje ekspresu. 
W punkcie menu „BLUETOOTH" mozna aktywowac lub dezaktywowac polqczenie urzqdzenia ze 
smartfonem. 
➔ Za pomocq prawego pokr�tta wybrac w menu gt6wnym punkt „USTAWIENIA", a nast�pnie wci­

snqc prawe pokr�tto. 
➔ Obr6cic prawe pokr�tto na „BLUETOOTH". Wcisnqc prawe pokr�tto. 
➔ Obr6cic prawe pokr�tto na „POl�CZ", aby ustanowic potqczenie ze smartfonem. Nast�pnie post�­

powac zgodnie z instrukcjami aplikacji na smartfonie. 
➔ Obr6cic prawe pokr�tto na „ROZl�CZ", aby przerwac potqczenie ze smartfonem lub w og6Ie nie 

dopuszczac do potqczenia. 
➔ Wcisnqc prawe pokr�tto, aby zatwierdzic sw6j wyb6r. 
➔ Z tego miejsca mozna kontynuowac programowanie dalszych ustawien lub wyjsc z ustawien, 

wybierajqc „EXIT", a nast�pnie wciskajqc prawe pokr�tto. 

4. Parzenie kawy
Ekspres NIVONA umozliwia parzenie kawy wedtug indywidualnych upodoban. Najwazniejsze elementy 
obstugi i podstawowe funke je Si! zazwyczaj jednakowe dla r6znych rodzaj6w kawy: 
• Lewe pokr�tto obrotowo-naciskowe (w skr6cie lewe pokr�tto) (zdj�cie 1/B): Za pomocq lewego po­

kr�tta mozna zmieniac moc i ilosc kawy. Poprzez obr6t lewego pokr�tta w menu gt6wnym mozna 
zmienic ilosc kawy w ml. Poprzez wcisni�cie lewego pokr�tta w menu gt6wnym mozna zmienic 
moc kawy (symbol ziarna kawy, zdj�cie 1/D). Im wi�cej ziaren kawy wyswietla si� na wyswietla­
czu, tym kawa jest mocniejsza. Poprzez wcisni�cie lewego pokr�tta w podmenu mozna cofnqc si� 
w menu o jeden poziom. 

• Prawe pokr�tto obrotowo-naciskowe (w skr6cie prawe pokr�tto) (zdj�cie 1/C): Poprzez obr6t pra­
wego pokr�tta mozna wybrac nap6j lub punkt menu na wyswietlaczu. Poprzez wcisni�cie prawego 
pokr�tta mozna rozpoczqc przygotowywanie wyswietlonego na wyswietlaczu napoju lub wejsc do 
punktu menu wybranego wczesniej poprzez obr6t pokr�tta. 

• Wylot kawy z regulowanl! wysokoscil! ((zdj�cie 1/E): Przesuni�cie wylotu w g6r� lub w d6t umoz­
liwia dopasowanie go do wysokosci filizanek lub szklanek. W tym celu ztapac wylot kciukiem i 
palcem wskazujqcym i przesunqc go w g6r� lub w d6t. 

• Pojemnik na mleko: Napetnic pojemnik na mleko swiezym, chtodnym, chudym mlekiem. Zamknqc 
pokryw� pojemnika na mleko i podtqczyc jeden koniec w�i:yka zasysajqcego do pojemnika na 
mleko, a drugi do wylotu. 

(D Wskaz6wka: W dolnym wierszu wyswietlacza wyswiellail! si� aktualne ustawienia wybranego rodzaju 
kawy. Po lewej stronie wyswietla si� moc, a po prawej ilosc. 

Kai:dy rodzaj kawy mozna przygotowac na dwa sposoby: 
a) Mozna zmieniac ustawienia indywidualnie przy kazdym przygotowaniu, jak opisano w punkcie 4.1. 

Ustawien ia standardowe zostanq przy tym zachowane. 

3.9. Czytanie statystyk 
W punkcie menu „STATYSTYKI" mozna odczytac, jak CZE;!Sto poszczeg61ne napoje byty przygotowywa-
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3. Wprowadzanie/zmienianie ustawien podstawowych

➔ Obracajqc pokrE;!t/em, zmienic jE;!zyk. 
➔ WcisniE;!cie prawego pokrE;!tla powoduje zatwierdzenie wybranego jE;!Zyka. 
➔ Z tego miejsca mozna kontynuowac programowanie dalszych ustawien lub wyjsc z ustawien, 

wybierajqc „EXIT", a nastE;!pnie wciskajqc prawe pokrE;!tlO. 

3.6. Ustawianie automatycznego czasu wytijczenia *
Przy uzyciu tej funkcji mozna ustawic czas, po uptywie kt6rego (od ostatniego uzycia) nastqpi automa­
tyczne wy/qczenie urzqdzen ia. Ustawienie fabryczne to „ 10 MIN UT". 
➔ Aby zmienic czas wylqczenia, za pomocq prawego pokrE;!tla wybrac w menu gl6wnym punkt 

,, USTAWIENIA", a nastE;!pnie wcisnqc prawe pokrE;!tl0. 
➔ Obr6cic prawe pokrE;!t/0 na „AUTO WYl. URZ'1DZENIA". Wcisnqc prawe pokrE;!tlo. 
Na wyswietlaczu pojawiajq siE;! mozliwe czasy wylqczenia. 
➔ Obr6cic prawe pokrE;!t/0, aby ustawic Zqdany czas wy/qczenia. 
➔ Wcisnqc prawe pokrE;!tlO, aby zatwierdzic sw6j wyb6r. 
Po ostatnim uzyciu urzqdzenie wy/qczy SiE;! automatycznie po up/ywie ustawionego czasu. 
➔ Z tego miejsca mozna kontynuowac programowanie dalszych ustawien lub wyjsc z ustawien, 

wybierajqc „EXIT", a nastE;!pnie wciskajqc prawe pokrE;!tlO. 

3.7. Ptukanie po wytijczeniu 
Funke ja plukania po wlqczeniu jest zainstalowana na stale przez producenta. Po kazdym wlqczeniu 
zimnego urzqdzenia ekspres rozgrzewa SiE;! na nowo i wymaga przep/ukania, aby do parzenia kawy 
uzywana byla zawsze swieza woda. 
Z:qdanie p/ukania wyswietla siE;! na wyswietlaczu - proces ten mozna uruchomic rE;!cznie, wciskajqc 
prawe pokrE;!tlO. 
Fabrycznie funkcja ptukania po wylqczeniu jest ustawiona na „WI:.". 
Opcjonalnie mozna dezaktywowac p/ukanie urzqdzenia po wy/qczeniu: 
➔ Aby zmienic ustawienie, za pomocq prawego pokrE;!tla wybrac w menu g/6wnym punkt „USTAWIE-

NIA", a nastE;!pnie wcisnqc prawe pokrE;!t/0. 
➔ Obr6cic prawe pokrE;!t/0 na „PlUKANIE PO WYl'1CZENIU". Wcisnqc': pokrE;!tlü. 
➔ Obr6cic prawe pokrE;!t/0 na wybrane ustawienie „Wl." lub „WYl.". Wcisnqc prawe pokrE;!tlO. 
Na wyswietlaczu pojawiajq siE;! dalsze ustawienia. 
➔ Z tego miejsca mozna kontynuowac programowanie dalszych ustawien komfortowych lub wyjsc z 

ustawien komfortowych, wybierajqc „EXIT", a nastE;!pnie wciskajqc prawe pokrE;!t/0. 
(D Wskaz6wka: Nawet gdy plukanie po wyl,;iczeniu jest ustawione na „WI:.", zostanie wykonane tylko 

wtedy, jesli wczesniej przygotowano przynajmniej jedn<! filii:anki: napoju kawowego lub mlecznego. 

3.8. Ustawienia fabryczne 
W punkcie menu „USTAWIENIA FABRYCZNE" mozna zresetowac przepisy lub ustawienia do 
ustawien fabrycznych. 
➔ Za pomocq prawego pokrE;!tla wybrac w menu g/6wnym punkt „USTAWIENIA", a nastE;!pnie wci- 

snqc prawe pokrE;!tlO. 
➔ Obr6cic prawe pokrE;!tlO na „USTAWIENIA FABRYCZNE". Wcisnqc prawe pokrE;!tlO. 
➔ Obr6cic prawe pokrE;!t/O na „RESETUJ PRZEPISY" lub „RESETUJ USTAWIENIA". 
➔ Wcisnqc': prawe pokrE;!tl0, aby zatwierdzic sw6j wyb6r. 
➔ Z tego miejsca mozna kontynuowac programowanie dalszych ustawien lub wyjsc z ustawien, 

wybierajqc „EXIT", a nastE;!pnie wciskajqc prawe pokrE;!tlO. 
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3.7. Ptukanie po wytijczeniu 
Funke ja plukania po wlqczeniu jest zainstalowana na stale przez producenta. Po kazdym wlqczeniu 
zimnego urzqdzenia ekspres rozgrzewa SiE;! na nowo i wymaga przep/ukania, aby do parzenia kawy 
uzywana byla zawsze swieza woda. 
Z:qdanie p/ukania wyswietla siE;! na wyswietlaczu - proces ten mozna uruchomic rE;!cznie, wciskajqc 
prawe pokrE;!tlO. 
Fabrycznie funkcja ptukania po wylqczeniu jest ustawiona na „WI:.". 
Opcjonalnie mozna dezaktywowac p/ukanie urzqdzenia po wy/qczeniu: 
➔ Aby zmienic ustawienie, za pomocq prawego pokrE;!tla wybrac w menu g/6wnym punkt „USTAWIE-

NIA", a nastE;!pnie wcisnqc prawe pokrE;!t/0. 
➔ Obr6cic prawe pokrE;!t/0 na „PlUKANIE PO WYl'1CZENIU". Wcisnqc': pokrE;!tlü. 
➔ Obr6cic prawe pokrE;!t/0 na wybrane ustawienie „Wl." lub „WYl.". Wcisnqc prawe pokrE;!tlO. 
Na wyswietlaczu pojawiajq siE;! dalsze ustawienia. 
➔ Z tego miejsca mozna kontynuowac programowanie dalszych ustawien komfortowych lub wyjsc z 

ustawien komfortowych, wybierajqc „EXIT", a nastE;!pnie wciskajqc prawe pokrE;!t/0. 
(D Wskaz6wka: Nawet gdy plukanie po wyl,;iczeniu jest ustawione na „WI:.", zostanie wykonane tylko 

wtedy, jesli wczesniej przygotowano przynajmniej jedn<! filii:anki: napoju kawowego lub mlecznego. 

3.8. Ustawienia fabryczne 
W punkcie menu „USTAWIENIA FABRYCZNE" mozna zresetowac przepisy lub ustawienia do 
ustawien fabrycznych. 
➔ Za pomocq prawego pokrE;!tla wybrac w menu g/6wnym punkt „USTAWIENIA", a nastE;!pnie wci- 

snqc prawe pokrE;!tlO. 
➔ Obr6cic prawe pokrE;!tlO na „USTAWIENIA FABRYCZNE". Wcisnqc prawe pokrE;!tlO. 
➔ Obr6cic prawe pokrE;!t/O na „RESETUJ PRZEPISY" lub „RESETUJ USTAWIENIA". 
➔ Wcisnqc': prawe pokrE;!tl0, aby zatwierdzic sw6j wyb6r. 
➔ Z tego miejsca mozna kontynuowac programowanie dalszych ustawien lub wyjsc z ustawien, 

wybierajqc „EXIT", a nastE;!pnie wciskajqc prawe pokrE;!tlO. 
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8. CzQsci zamienne/akcesoria / 9. Obstuga klienta, gwarancja, ochrona srodowiska

8. CzQsci zamienne/akcesoria
Filtr swiezej wody NIRF 700: 
Nowe filtry swiezej wody mozna zamawiac w dobrze zaopatrzonych sklepach specjalistycznych lub w 
centrali obstugi klient6w naszej firmy. 
Tabletki czyszCZ,!Ce NIRT 701: 
Nowe tabletki czyszczqce mozna zamawiac w dobrze zaopatrzonych sklepach specjalistycznych lub w 
centrali obstugi klient6w naszej firmy. 
0dkamieniacz NIRK 703: 
Nowy odkamieniacz mozna zamawiac w dobrze zaopatrzonych sklepach specjalistycznych lub w centra­
li obstugi klient6w naszej firmy. 
Specjalny preparat do usuwania resztek mleka NICC 705: 
Specjalny preparat do usuwania resztek mleka mozna zamawiac w dobrze zaopatrzonych sklepach 
specjalistycznych lub w centrali obstugi klient6w naszej firmy. 
MilchContainer NIMC 1000: 
Zbiornik MilchContainer z przezroczystego tworzywa sztucznego wskazuje poziom mleka. 

9. Obstuga klienta, gwarancja, ochrona srodowiska
Dziat obstugi klienta 
Produkty NIVONA spetniajq najwyzsze wymogi jakosciowe. Ch�tnie odpowiemy na wszelkie pytania, 
kt6re mogq pojawic si� w trakcie uzytkowania. Rozw6j i ulepszanie naszych produkt6w, tak aby w opty­
malny spos6b spetniaty potrzeby naszych klient6w, jest mozliwy wytqcznie dzi�ki Panstwa pomocy. 
0dparowanie urz;idzenia 
Jezeli urzqdzenie ulegto awarii i konieczne jest jego odestanie, nalezy usunqc z niego par� w opisany 
ponizej spos6b, aby w systemie nie zalegaty resztki wody: 

➔ Wtqczyc urzqdzenie wtqcznikiem gt6wnym (zdj�cie 1/H). 
➔ Post�powac zgodnie z komunikatami na wyswietlaczu. 
➔ Obr6cic pokr�tto w menu gt6wnym na „Konserwacja". Wcisnqc prawe pokr�tto. 
➔ Obr6cic prawe pokr�tto na „ODPAROWANIE SYSTEMU". Wcisnqc prawe pokr�tto. 
Na wyswietlaczu pojawia si� informacja „WYJ/')_C ZBIORNIK WODY". 
➔ Wyjqc zbiornik na wod� (zdj�cie 2). 
Na wyswietlaczu pojawia si� komunikat „W�ZYK DO WYLOTU I OCI EKACZA". 
➔ Podtqczyc jeden koniec w�zyka do wylotu z regulowanq wysokosciq (zdj�cie 7). 
➔ Podtqczyc drugi koniec w�zyka do ociekacza z tytu z prawej strony (zdj�cie 10). 
➔ Umiescic centralnie pod wylotem pojemnik o odpowiedniej pojemnosci (eo najmniej 0,51) (zdj�cie 1/E). 
➔ Wcisnqc prawe pokr�tto. 
Na wyswietlaczu pojawia si� komunikat „ODPAROWANIE SYSTEMU, NIE USUWAC W�ZYKA". 
Urzqdzenie zacznie wydzielac par�, po czym wytqczy si� automatycznie. 
➔ Wyjqc tack� na skropliny ze zbiornikiem na fusy (zdj�cie 1/N i 1/0) i opr6znic je. 
➔ Ponownie umiescic zbiornik na wod�, tack� na skropliny i zbiornik na fusy w urzqdzeniu. 
Urzqdzenie jest gotowe do wysytki. 
(D Wskazowka: Starannie zapakowac urz,!dzenie przed wysytk,!, najlepiej w oryginalne opakowanie. Nie 

ponosimy odpowiedzialnosci za szkody transportowe. 
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8. CzQsci zamienne/akcesoria / 9. Obstuga klienta, gwarancja, ochrona srodowiska
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➔ Ponownie umiescic zbiornik na wod�, tack� na skropliny i zbiornik na fusy w urzqdzeniu. 
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ponosimy odpowiedzialnosci za szkody transportowe. 
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9. Obstuga klienta, gwarancja, ochrona srodowiska / 10. Dane techniczne

Warunki swiadczenia ustug gwarancyjnych i serwisowych 
Szczeg6towe warunki swiadczenia ustug gwarancyjnych i serwisowych zostaty opisane na dotqczonej 
karcie informacyjnej. 
Wktady filtruj,i!Ce nalei:y wyrzucac razem z odpadkami domowymi. 
Utylizacja urz,i!dzenia i opakowania 
Przechowac opakowanie urzqdzenia. Opakowanie zabezpiecza urzqdzenie podczas transportu w razie 
koniecznosci wystania urz<jdzenia do serwisu. 
Urzqdzenia elektryczne i elektroniczne zawierajq wiele cennych materiat6w lub materiaty szkodliwe 
dla srodowiska, dlatego nie nalezy ich traktowac jak normalnych odpad6w domowych. Wyrzucanie ich 
razem z odpadami domowymi lub nieprawidtowe obchodzenie si� z nimi moze szkodzic zdrowiu lub 
srodowisku naturalnemu. Dlatego uszkodzonego urzqdzenia nie nalezy wyrzucac razem z odpadkami 
domowymi, lecz oddac do odpowiedniego komunalnego punktu zbioru elektroztomu. 
Dalsze informacje mozna otrzymac w ratuszu, w miejskich zaktadach oczyszczania lub w sklepie spe­
cjalistycznym, w kt6rym urzqdzenie zostato zakupione. 

10. Dane techniczne
Napi�cie 220 - 240V AC, 50/60 Hz 
Moc 1455 W 

NIVONA Apparate GmbH 
Südwestpark 49 
D-90449 Nürnberg 
www.nivona.com 

2025 © Copyright NIVONA Apparate GmbH, Niemcy
Wszystkie prawa zastrzeżżone

■,

Szczegółowe informacje na  
temat zużycia energii można  
znaleźć pod poniższym kodem QR:
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9. Obstuga klienta, gwarancja, ochrona srodowiska / 10. Dane techniczne
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Wszystkie prawa zastrzeżżone
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1. YKa3aHMß no TeXHMKe 6e3onaCHOCTM

,l],ernM 3anpew,aeTrn 111rpaTb c np1116opoM. Q4111crna III TeXHlll4ernoe 
06cny>K111BaH111e np1116opa AOJl>KHbl np01113BOAIIITbOI nOJlb30BaTeJleM 
IIIJllll AeTbMIII He MJlaAWe 8 JleT, eCJllll OHl/1 HaXOAflTOI nOA nplllCMO­
rpoM. ,l],ernM AO 8 JleT 3anpew,eH AOCTyn K MaWIIIHe III nlllTalOW,eMy 
1<a6en10. 

• BcerAa QTl{Jll04al11Te MaWIIIHY OT cern Ha BpeM.fl AfllllTeJlbHOro OT­
cyTCTBlll.fl.

• He OCTaBJl.flHTe np1116op ßl{Jll04eHHblM 6e3 Heo6XOAIIIMOCTIII. 3anpe­
w,aerrn norpy>KaTb np1116op B BOAY,

• 3anpew,aerrn MblTb np1116op IIIJllll ero OTAeJlbHble KOMnOHeHTbl B
nocyAOMOe4HOH Maw111He. ß npornBHOM cny4ae rapaHTIIIHHble
o6.fl3aTeJlbCTBa C4111TalOTOI HeAeHCTBIIITeJlbHblMIII.

• ß cny4ae B03HIIIKHOBeHlll.fl Aecf:>e1<ra HeMeAJleHHO QTl{Jll04111Te Ma­
WIIIHY (He T.flHIIITe 3a 1<a6eJ1b IIIJllll 3a MaWIIIHY Afl.fl ee QTl{Jll04eH111.fl).

• npo1113BOAIIITeJlb He HeCeT OTBeTCTBeHHOCTb 3a nospe>KAeHlll.fl
MaWIIIHbl, nony4eHHble B pe3yJlbTaTe ee HenpaBIIIJlbHOro 06rny>K1t1-
BaHlll.fl, HeHaAJle>Kaw,ero 111cnOJ1b30BaHlll.fl IIIJllll He1<BaJ11t1Q)llll.\lllpO­
BaHHOro peMOHTa. B Tal<IIIX cny4a.flX rapaHTI/IHHble o6maTeJlbCTBa
aHHyn111py10rrn.

• v1cnOJlb3YHTe BCTpoeHHYIO KOq:>eMOJll{Y TOJlbl{Q Afl.fl nepeMaJlblBa­
Hlll.fl o6>KapeHHblX KOq:>eHHblX 3epeH. 3anpew,aeTC.R IIICnOJlb30BaTb
ee Afl.fl Apyrnx npOAYKTOB! CneAIIITe 3a reM, 4T06b1 B 1<ocpeHHblX
3epHax He 6b1Jl0 nocTOpOHHIIIX npeAMeTOB, B npornBHOM cny4ae
AeHcrn111e rapaHrn111 npe1<paw,aerrn.

• np111 Heo6XOAIIIMOCTIII peMOHTa (B TOM 4111CJle, 3aMeHbl 1<a6eJ1.fl
n111raH111.fl) CHa4ana no3BOH111re B rny>K6y rexH1114ernoro 06rny>K111-
saH111.fl 111n111 o6parnrecb 1< rnprosoMy Alllnepy, y 1<ornporo 6b1na
np11106pereHa Maw111Ha, a 3areM ornpasbre Maw111Hy, cornarno AO­
rosopeHHocrn III C co6J110AeH111eM nyHKTa 9 AaHHOro PyKOBOACTBa
no 31<cnnyaTal.\llllll, B LleHrp ceps111rnoro 06cny>K111BaH111.fl 1<0Mna­
H111111 NIVONA Zentralkundendienst, Südwestpark 49, D-90449
Nürnberg (repMaHMß)

• 4T06bl 11136e>KaTb HeC4aCTHblX cny4aeB III nospe>KAeHIIIH, peMOHT
He111cnpaBHOro 1<a6eJ1.fl nlllTaHlll.fl MO>KeT npOBOAIIITb TOJlbl{Q np01113-
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2. BBOA B 3KCnnyaTa��110

paccyI,1Ta11a speMJ1 npoBeAeHMJ1 0YMCTKM MaWMHbl 0T HaKMnM, BaM ClleAyeT TOYH0 ynaH0BMTb yposeHb 
)l{ecrnocrn B0Abl nepeA nepBblM "1cn0/lb30BaH"1eM MaW"1Hbl. 

no YM0llYaHMIO )l{eCTK0CTb B0Abl ynaH0B/leHa Ha YPOBEHb 3. 

npoBeA"1Te "13MepeH"1e ypoBHJ1 )l{ecrnocrn B0Abl C noM0WblO TeCTOBOi-1 n0/l0CK"1, BX0AJ1Wei-i B K0Mn/leKT 
noCTaBKM: 

➔ OnycrnTe no11oc1<y HeHaA0/lro B B0AY, BblHbTe "1 cnerna BCTpl1XH"1Te ee. 
➔ npMMepH0 Yepe3 MMHYTY M0)l{H0 nonyYMTb pe3yllbTaT, n0ACY"1TaB 1(0/lMYeCTB0 KpaCHblX TOYeK Ha 

Tenosoi-1 nonorne. 
➔ OnpeAe/leH"1e 1,1 HaCTpoi-iKa ypoBHJ1 )l{ecrnocrn B0Abl Bbln0/lHJ1eTCJ1 C/leAYIOWMM o6pa30M: 

TecrnsaJ1 nonocKa / }f{ecTKOCTb = yposeHb 
≤1 1<paCHaJ1 TOYKa / 0–9°  = YPOBEHb 1 
2 1<pacHbIe TOYK"1 / 10-14° = YPOBEHb 2 
3 1<pacHbIe TOYKM / 15-19° = YPOBEHb 3 
≥4 KpaCHble TOYKM / ≥20°  = YPOBEHb 4 

CD npMMe'laH11e. EcnM HM OAHa M3 TO'leK Ha recrnsoi,i nonoCKe He craHos11rcJ1 KpacHOM, Heo6xOAMMO 
ycTaHOBMTb >KeCTKOCTb Ha yposeHb 1. 

YcTaHOB"1Te ypoBeHb )l{ecrnocrn B0Abl B np1,16ope C/leAYIOWMM o6pa30M: 

➔ nosepH"1Te npaBylO PYYKY ynpasneHMJ1 Ha HY)l{H0e 3HaYeHMe )l{eCTK0CTM B0Abl M 3aTeM Ha)l{MMTe 
KH0nKy, YT06bi ycraH0B"1Tb HY)l{Hbli-1 ypoBeHb )l{eCTK0CT"1. 

Ha AMcnnee n0J1B"1TCJ1 «HAnElilTE BO/:16I». 

➔ Ha)l{MMTe KH0nKy Ha npasoi-1 PYYKe ynpasneH"1J1. Ha AMcnnee n0J1B"1TCJ1 «HAnonHEHl!IE Cl!ICTEMbl». 

Tenepb CMCTeMa Hano11HJ1eTCJ1 B0A0i-1 M HarpesaeTCJ1. 

Ha A"1cnnee noJ1B"1TCJ1 «nPOMOVITE». 

➔ Ha)l{MMTe KH0nKy Ha npasoi-1 PYYKe ynpasneHMJ1. Ha A"1cn11ee n0J1BMTCJ1 «nPOMblßl{A Cl!ICTEMbl». 

KorAa np1,16op rorns K pa601e, Ha A"1cnnee noJ1B11J1e1cJ1 rnasHoe MeHIO. 

npMrOTOBlleH11e nepBOM 'laWKl1 KO<jJe: npMCTynal1 K 3asap1<e nepsoi-1 YaWKM Kocpe, n0MHMTe, 
YTO 1<ocpeMon1<a nyna. no3TOMY B03M0)l{H0, YTO nocne nepsoro noMona Ha AV1cn11ee noJ1BMTCJ1 
«HACblnbTE 3EPEH» 1,1 npo[jecc npMr0TOB/leHMJ1 KOcpe 0CTaH0BMTCJ1. 

➔ CneAyi-iTe y1<a3aH"1J1M Ha AMcnnee 1,1 Ha)l{M"1Te B 3TOM cnyyae ewe pa3 Ha 1<Hon1<y npasoi-1 pyYK"1 
ynpasneH"1J1. 

npot1ecc sapKM 6yAeT 3anyweH nosrnpHo. 

2.5. BKnlO'leHMe npM6opa e pa6o'leM pe>KMMe 
noc11e nepsoro 3anyrna MaWMHbl B 3KcnnyaTa[1MIO (nyHKT 2.4) Bbln0/lHJ1i-1Te C/leAYIOWMe Aei-1CTBMJ1 npM 
scex nocneAYIOWMX Bl{ßlOYeHMJ1X: 

➔ BKlllOY"1Te np1,16op C noM0WblO KH0nK"1 B1<11./Bbll(Jl. (p1,1c. 1/H). 

Ha AMcnnee n0l1B"1TCJ1 «NIVONA, HAfPEB Cl!ICTEMbl». 

KorAa Maw1,1Ha nporpeeTrn, Ha A"1cnnee noJ1B"1TCJ1 «nPOMOVITE». 

➔ Ha)l{Ml,ne 1<Hon1<y Ha npasoi.1 pyYKe ynpas11eHMJ1. 

MaW"1Ha np0"13BeAeT np0MblBKY CMCTeMbl. Ha AMcnnee n0J1B"1TCJ1 «nPOMblßl{A Cl!ICTEMbl». nocne 
3TOro Maw1,1Ha rornsa K pa601e. Ha A"1cnnee orn6pa31,11cJ1 rnasHoe MeHIO (p1,1c. 1/A). 

CD npMMe'laH11e. EcnM np116op AOnroe epeMJ1 He MtnOllb3yeTCJ1 (Hanp11Mep, eo speMll omyc1<a), Bbl­
KlllO'IMTe npM6op C noMOIJ.lblO KHOnKl1 BKn./BblKß. (pMC. 1/H) M OTKßlO'IMTe OT 3ßeKTpocer11. 

CD npMMe'laH11e. An11 Ka>KAOro BMAa Ko<t>e CTaHAapTHo 3anporpaMM11posaHa OAHa HaCTpOMKa. To 
ecmb, Bbl MOJKeme cpa3y JKe npuzomosumb Koq,e (cM. nyHKm 4.). ÜAHaKo peKoMeHAyeTcll M3Me­
HMTb OCHOBHble HaCTpOMKM B COOTBeTCTBl111 c BaWMMl1 ßM'IHblMl1 npeAnO'ITeHl1JIMM (CM. nyHKT 3). 
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2. BBOA B 3KCnnyaTa��110
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«HACblnbTE 3EPEH» 1,1 npo[jecc npMr0TOB/leHMJ1 KOcpe 0CTaH0BMTCJ1. 
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CD npMMe'laH11e. An11 Ka>KAOro BMAa Ko<t>e CTaHAapTHo 3anporpaMM11posaHa OAHa HaCTpOMKa. To 
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HMTb OCHOBHble HaCTpOMKM B COOTBeTCTBl111 c BaWMMl1 ßM'IHblMl1 npeAnO'ITeHl1JIMM (CM. nyHKT 3). 
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3. BbmOnHeHMe/"13MeHeHMe OCHOBHblX HaCTpOeK

Ho A/111 i<aJKAOro BHAa t<Ocpe MO}!{HO HaCTpOHTb li1H,Qli1Blt1,QYAJlbHYIO TeMneparypy (CM. nyHKT 4 HH}!{e). 
ßbt6epHTe B AaHHOM nyHt<Te MeHIO Hacrpoiiit<y «lt1H,Qlt1B1t1,QYAJlbHAH» CJleAYIOLl1HM o6pa30M: 
➔ ,Q/111 H3MeHeHHl1 TeMneparypbl Bbt6epHTe B rnaBHOM MeHIO nyHKT «HACTPOIIIKlt1», nosepHyB npasyt0 

PYYKY ynpasneHH/1 H 3aTeM Hal!{aß Ha l<HOnt<y. 
➔ nosepHHTe npasytO PYYKY ynpasneHH/1 Ha «TEMnEPATYPA». Hal!{MHTe l<HOnt<y Ha npasoiii pyYt<e 

ynpasneHH/1. 
➔ nosepHHTe npasyt0 PYYKY ynpasneHH/1 Ha «lt1H,Qlt1Blt1,QYAJlbHAH». 
➔ HalKMHTe KHOnt<y Ha npasoiii PYYKe ynpasneHH/1 A/111 nOATBepl!{AeHH/1 HaCTpOiiit<H. 
➔ l,13 AaHHOro no/lO}!{eHH/1 Bbl MO}!{eTe nepeiiirn HenocpeACTBeHHO I< nporpaMMHpOBaHHIO APYrHX 

Hacrpoet< H/lH Bbliiirn H3 pel!{HMa Hanpoiiit<H, Bbt6paB «BblXO,Q» H Hal!{aß 3aTeM l<HOnt<y Ha PYYKe 
ynpasneHH/1. 

3.4. HacrpoitKa apoMara 
ßbt MO}!{eTe no CBOeMy l!{e/laHHIO HaCTpOHTb apoMaT csoero t<ocpe. ,Q/111 3TOro B nyHt<Te MeHIO 
«APO­MAT» 3anporpaMMHposaHbl TPH pel!{HMa Cl<Opocrn npoTet<aHH/1 BOAbl Yepe3 MO/lOTbliii t<Ocpe. 
PelKHM «,Qlt1HAMlt14ECKlt1111» o6ecneYHBaeT AHHaMHYec1<oe npore1<aHHe, pel!{HM «CTA61t1JlbHbllll» 
o6ecneYHBa• er cra6HJ1bHoe npore1<aHHe, a pel!{HM «lt1HTEHClt1BHbllll» - HHTeHrnBHOe npoTet<aHHe. 
no yMOJ1YaHHt0 ynaHOBJleHa HaCTpOCit<a «lt1H,Qlt1Blt1,QYAJlbHAH», T. e. Bbl MO}!{eTe A/111 t<al!{AOro pe[lenTa 
t<Ocpe Bbt6paTb apoMaT HHAHBHAYallbHO. ÜAHat<o, eC/lH Bbl Bbt6epHTe 3AeCb pel!{HM Hanpoiiit<H 
apoMaTa 1, 2 H/lH 3, rn OH 6yAeT AeiiiCTBOBaTb A/111 scex BHAOB t<Ocpe. 

(J Coeer. nonpo6yihe Ha OAHOM Hani.tTKe npeAn04MTaeMbtii eaMM pe>KMM HacrpoiiKM apoMara. 
➔ ,Q/111 H3MeHeHHl1 Hanpoiiit<H apoMaTa Bbt6epHTe B rnaBHOM MeHIO nyHKT «HACTPOIIIKlt1», nosepHyB 

npaBylO PYYKY ynpasneHH/1 H 3aTeM Hal!{aB Ha l<HOnt<y. 
➔ nosepHHTe npaBylO PYYKY ynpaBJleHH/1 B no/lO}!{eHHe «APOMAT». Hal!{MHTe l<HOnt<y Ha PYYKe 

ynpasneHH/1. 
➔ nosepHHTe npaBylO PYYKY ynpasneHH/1 Ha HY}!{HblH BaM pel!{HM Hanpoiiit<H apoMaTa. 
➔ Hal!{MHTe l<HOnt<y Ha npasoiii PYYKe ynpaB/leHH/1 A/111 nOATBepl!{AeHH/1 HaCTpoiiit<H. 
➔ l,13 AaHHOro no/lO}!{eHH/1 Bbl MO}!{eTe nepeiiirn HenocpeACTBeHHO I< nporpaMMHpOBaHHIO APYrHX 

Hanpoet< H/lH Bbliiirn H3 pel!{HMa Hanpoiiit<H, Bbt6paB «BblXO,Q» H Hal!{aB 3aTeM l<HOnt<y Ha npasoiii 
pyYt<e ynpasneHH/1. 

3.5. HacrpoitKa .HJblKa 
➔ ,Q/111 H3MeHeHHl1 l13bll<a Bbt6epHTe B rnaBHOM MeHIO nyHKT «HACTPO111Klt1», nosepHyB npaBylO PYYKY 

ynpaB/leHH/1 H 3aTeM Hal!{aß Ha l<HOnt<y. 
➔ nosepHHTe npasyt0 pyYKY ynpasneHHl1, YT06b1 Bbt6paTb s MeHIO «HACTPOVIK1t1» nyHt<T «H3bIK». 

Hal!{MHTe 1<Hon1<y Ha npasoiii pyYt<e ynpasneHH11. 
➔ nosopa4HBal1 npasyt0 PYYKY ynpaB/leHH/1, H3MeHHTe HaCTpoiiit<y l13blt<a. 
➔ Hamas l{HOnt<y Ha npasoCl PYYKe ynpasneHH/1, nüATBepAHTe Bbt6paHHbliii /13611{. 
➔ l,13 AaHHOro nOJlO}!(eHH/1 Bbl MO}!{eTe nepeiiirn HenocpeACTBeHHO K nporpaMMHposaHHIO APYrHX 

Hacrpoet< H/lH Bbliiirn H3 pel!{HMa Hanpoiiit<H, Bbt6paB «BblXO,Q» H Hal!{aB 3aTeM l<HOnt<y Ha npasoiii 
PYYKe ynpasneHH/1. 

3.6. HacrpOMKa BpeMeHM aBTOMaTM'leCKOro BblKßtO'leHMß *
,QaHHa/1 cjJyHKL\Hl1 no3son11eT HacrpoHTb speM11, cnycrn 1<ornpoe npH6op norne nocneAHero HcnO/lb30- 
BaHHl1 AOJll!(eH aBTOMarnYeCKH Bbll{Jll04HTbCl1. no YMOJlYaHHIO npH6op HaCTpoeH Ha «10 Mlt1HYT». 
➔ t:\Ill1 H3MeHeHHl1 speMeHH Bbll{JllOYeHH/1 Bbt6epHTe B rnaBHOM MeHIO nyHKT «HACTPOVIK1t1», 

nosep­HYB npasytO PYYKY ynpasneHH/1 H 3aTeM Hal!{aB Ha l<HOnt<y. 
➔ nosepHHTe npasyt0 PYYKY ynpaBJleHH/1 Ha «ABTOBblKJl. nPlt16OPA». Hal!{MHTe l<HOnt<y Ha 

npasoiii PYYKe ynpasneHH/1. 
Ha AHcnnee orn6pa3/1TC/1 B03MO}!{Hble 3Ha4eHHl1 BpeMeHH Bbll{JllOYeHH/1. 
➔ nosepHHTe npasytO pyYKY ynpasneHH/1 A/111 HaCTpoiiit<H HY}!{HOro speMeHH Bbll{JllOYeHH/1. 

*   ВНИМАНИЕ
Увеличение времени выключения ведет к увеличению потребления энергии.  
Подробную информацию о потреблении энергии можно найти по QR-коду в главе 10. на стр. 183.
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3. BbmOnHeHMe/"13MeHeHMe OCHOBHblX HaCTpOeK
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➔ nosopa4HBal1 npasyt0 PYYKY ynpaB/leHH/1, H3MeHHTe HaCTpoiiit<y l13blt<a. 
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3.6. HacrpOMKa BpeMeHM aBTOMaTM'leCKOro BblKßtO'leHMß *
,QaHHa/1 cjJyHKL\Hl1 no3son11eT HacrpoHTb speM11, cnycrn 1<ornpoe npH6op norne nocneAHero HcnO/lb30- 
BaHHl1 AOJll!(eH aBTOMarnYeCKH Bbll{Jll04HTbCl1. no YMOJlYaHHIO npH6op HaCTpoeH Ha «10 Mlt1HYT». 
➔ t:\Ill1 H3MeHeHHl1 speMeHH Bbll{JllOYeHH/1 Bbt6epHTe B rnaBHOM MeHIO nyHKT «HACTPOVIK1t1», 
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➔ nosepHHTe npasytO pyYKY ynpasneHH/1 A/111 HaCTpoiiit<H HY}!{HOro speMeHH Bbll{JllOYeHH/1. 
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7. CaMOCTO.RTeßbHOe ycTpaHeHMe HeMcnpaBHOCTeM 

7. CaMOCTO.RTeßbHOe yCTpaHeHMe HeMcnpaBHOCTeM 

He11cnpaBH0CTb 3Ha'1eH11e 

He nOAaeTCH ropH4all BOAa IIIJH1 l{any41-1HaTOp 3a6w1CH (pi-1c. 11) 
nap 

Mano MO/l04HOH neHbl 11111111 
C/llllWl<OM }!(IIIAl<a/1 neHa 

C11a6b1H Hanop 1<ocpe 

Kocpe 6e3 neH bl 

l{ocpeMO/ll<a npOl-13BOAIIIT 
rpOMl<l-1H wyM 

Ci-1neMa 3a61-111acb 1113-3a 
o6pa30BaH1-1.11 Ha1<111n111 

HenOAXOAHll.lee M0/101(0 

Kany41-1Harnp 3a611111rn (pi-1c. 11) 

Ci-1cTeMa 3a61-111acb 1113-3a 
o6pa30BaH11111 Ha1<111n111 

(TeneHb nOMO/la C/llllWl<OM 
Me/ll<all 

MOllOTblH KOcpe C/llllWKOM 
Me/lKOro nOMOJla 

Ci-1creMa 3a61-111acb 1113-3a 
o6pa30BaH1-111 Ha1<111n111 

HenOAXOAHLLIIIIH copT l<Ocpe 

HerneHrne 3epHa 

HacTpOHl<III l<OcpeMO/ll<III He 
COOTBeTCTBYIOT 111cnO/lb3yeMblM 
l<OcpeHHblM 3epHaM 

B 1<ocpeMO/ll<e nocTOpOHHllle 
npeAMeTbl (Hanpi-1Mep, Me111<1-1e 
1<aMew1<111) 

Ha Alllcnnee noJ1B/lJ1eTCß Bap04HblH 61101< 3al</lll1Hl-1/l0 
owi-161<a 8 CepBIIICHblH renecpoH 

AeiicTBll.11 

➔ Tll.laTe/lbHO np04111CTl-1Te 
1<any4111Harnp, pa3o6paB ero 
nO/lHOCTblO Ha COCTaBHble 
4acrn (pi-1c. 11) 

➔ YAalll-1Te Ha1<111nb C np111MeHe­
Hl-1eM BblCOl<OA03111pOBaHHO­
ro pacrnopa (pi-1c. 5.5) 

➔ V!cnO/lb3YHTe XO/lOAHOe M0/101(0 

➔ T1.1.1aTe/lbHO np04111CTIIITe 
1<any4111Harnp, pa3o6paB ero 
no/lHOCTblO Ha COCTaBHble 
4acrn (p111c. 11) 

➔ YAalllllTe Ha1<111nb C np111MeHe­
HllleM BblCOl<OA03111pOBaHHO­
ro pacrnopa (pi-1c. 5.5) 

➔ HaCTpOHTe Ha 6011ee rpy6blH 
nOMO/l (nyHKT 4.6.) 

➔ V!cnonb3YHTe 1<ocpe 6011ee 
rpy6oro noMona 

➔ YAaJ11-1Te Ha1<111nb C np111MeHe­
HllleM BblCOl<OA03111pOBaHHO­
ro pacrnopa (pi-1c. 5.5) 

➔ noMeHHHTe copT l<Ocpe 

➔ V!cnonb3YHTe rneHrne 3epHa 

➔ ÜTpery11111pyHTe HaCTpOHl<III 
l<OcpeMO/ll<l-1 

➔ 06parnrecb B cepB1-1cHy10 
rnym6y. Bbl MO}!(eTe 111 
Aa/lbWe rüTOBIIITb Han111rn111 
1113 MO/lOTOro 1<ocpe. 

➔ CHl-1Mll1Te Bap04HblH 61101< III 
041-1CTl-1Te (CM. nyHKT 5.7) 

Ecmt BaM He YAa/l0Cb caM0CT0.RTe/lbH0 ycTpaHIITb He11cnpaBH0CTb, o6paTl1TeCb 1( CB0eMy Al11lepy 111111 1( 
pa3Aeny o cepe11cH0M 06cny>K11eaH1111 Ha caihe www.nivona.com. 

Ern111 rnneMa 06Hapym11111a Hei-1cnpaBHOCTb, Ha Ai-1cn11ee no11B11.11errn coo61.1.1eH1-1e 06 ow11161<e. 

A BH11MaH11e! 3an11w11Te coo61.1.1eH11e 06 ow1161<e. Bb11<n10'111Te Maw11Hy 11 or1<1110'111Te ee or Jne1<rpo­
cer11. O6par11recb K CB0eMy Allnepy II Ha30B11Te M0Aeßb, cep11MHblM H0Mep (CM. 3aB0ACKYIO 
ra6n11'IKY, p11c. 1/5) 11 K0A ow1161<11. 
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7. CaMOCTO.RTeßbHOe ycTpaHeHMe HeMcnpaBHOCTeM 
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Ci-1neMa 3a61-111acb 1113-3a 
o6pa30BaH1-1.11 Ha1<111n111 

HenOAXOAHll.lee M0/101(0 

Kany41-1Harnp 3a611111rn (pi-1c. 11) 

Ci-1cTeMa 3a61-111acb 1113-3a 
o6pa30BaH11111 Ha1<111n111 

(TeneHb nOMO/la C/llllWl<OM 
Me/ll<all 

MOllOTblH KOcpe C/llllWKOM 
Me/lKOro nOMOJla 

Ci-1creMa 3a61-111acb 1113-3a 
o6pa30BaH1-111 Ha1<111n111 

HenOAXOAHLLIIIIH copT l<Ocpe 

HerneHrne 3epHa 

HacTpOHl<III l<OcpeMO/ll<III He 
COOTBeTCTBYIOT 111cnO/lb3yeMblM 
l<OcpeHHblM 3epHaM 

B 1<ocpeMO/ll<e nocTOpOHHllle 
npeAMeTbl (Hanpi-1Mep, Me111<1-1e 
1<aMew1<111) 

Ha Alllcnnee noJ1B/lJ1eTCß Bap04HblH 61101< 3al</lll1Hl-1/l0 
owi-161<a 8 CepBIIICHblH renecpoH 

AeiicTBll.11 

➔ Tll.laTe/lbHO np04111CTl-1Te 
1<any4111Harnp, pa3o6paB ero 
nO/lHOCTblO Ha COCTaBHble 
4acrn (pi-1c. 11) 

➔ YAalll-1Te Ha1<111nb C np111MeHe­
Hl-1eM BblCOl<OA03111pOBaHHO­
ro pacrnopa (pi-1c. 5.5) 

➔ V!cnO/lb3YHTe XO/lOAHOe M0/101(0 

➔ T1.1.1aTe/lbHO np04111CTIIITe 
1<any4111Harnp, pa3o6paB ero 
no/lHOCTblO Ha COCTaBHble 
4acrn (p111c. 11) 

➔ YAalllllTe Ha1<111nb C np111MeHe­
HllleM BblCOl<OA03111pOBaHHO­
ro pacrnopa (pi-1c. 5.5) 

➔ HaCTpOHTe Ha 6011ee rpy6blH 
nOMO/l (nyHKT 4.6.) 

➔ V!cnonb3YHTe 1<ocpe 6011ee 
rpy6oro noMona 

➔ YAaJ11-1Te Ha1<111nb C np111MeHe­
HllleM BblCOl<OA03111pOBaHHO­
ro pacrnopa (pi-1c. 5.5) 

➔ noMeHHHTe copT l<Ocpe 

➔ V!cnonb3YHTe rneHrne 3epHa 

➔ ÜTpery11111pyHTe HaCTpOHl<III 
l<OcpeMO/ll<l-1 

➔ 06parnrecb B cepB1-1cHy10 
rnym6y. Bbl MO}!(eTe 111 
Aa/lbWe rüTOBIIITb Han111rn111 
1113 MO/lOTOro 1<ocpe. 

➔ CHl-1Mll1Te Bap04HblH 61101< III 
041-1CTl-1Te (CM. nyHKT 5.7) 
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9. CepBMCHOe o6cny>KMBaHMe, ... / 10. TeXHW•leCKMe xapaKTepMCTMKM

Tenepb Baw np116op rornB K ornpaBKe. 

(D np11Me4aH11e. T111aTenbHO ynaKyihe np116op Aßll ompaeK11, )f(eßaTeßbHO e op11r11HaßbHYt0 ynaKoe-
Ky. Ha noepe)f(AeHl1ll np11 TpaHcnopT11pOBKe rapaHTl1ll He pacnpoCTpaHlleTCll. 

YCßOBl1ll rapaHTl111 11 cepB11CHOro 06cny)f(11BaHl1ll 
noApü6HylO 11HQ)OpMaLjl1IO 06 yrn0Bl1llX rapaHTl111 11 cepB11CH0M 06rny>+<11BaH1111 Bbl M0>Kere nony411Tb B 
np11naraeM0M 11HcpüpMaLjl10HHOM ll11CTKe. 

�cnOßblOBaHHble Q)l1ßbTpb1 YTl1ßl1311PYIOTCll KaK 6blTOBble OTXOAbl. 

YTl1ßl13al.111ll np116opa 11 ynaKOBKl1 
CoxpaH11Te op11r11HaJ1bHY10 ynaK0BKY Bawero np116opa. OHa 06ecneY11T 6e3onacHocTb np116opa np11 
rpaHcnoprnpoBKe B rnyYae ornpaeK11 Ha rapaHrnC1Hoe 06rny>K11BaH11e. 

ÜTCßYlKl1BWl1e 3ßeKTpl14eCK11e 11 3ßeKTp0HHble np116opbl YaCTO COAep>KaT 1.1eHHble 11ßl1 BpeAHble BeL1.1e­
CTBa, K0TOpble 3anpeL1.1eHo yrn1111311poBaTb C 6blTOBblMl1 0TX0AaMl1. np11 HenpaBl1ßbH0f1 yrnn113a1.11111 
0Hl1 MoryT 6b1Tb onaCHbl Aßll 3A0P0Bbll ßlOAefi 11 OKpy>Ka10L1.1efi cpeAbl. H11KOrAa He Bb16paCblBafire 0T­
CßYlKl1BWl1e np116opbl B 6blTOBble 0TX0Abl. CAaBafire 11X B c6opHble nyHKTbl no B03Bpary 11 yrnn113a1.11111 
0TCßYlKl1BWl1X 3ßeKTp114eCKl1X 11 3ßeKTp0HHblX np116op0B, opraHl130BaHHble MYHl11.111naßbHblM opraH0M 
Bnacrn. 

Allll no11yYeHl1ll A0n0/lHl1Te/lbH0f1 l1HQ)OpMa1.11111 o6parnrecb B Bawy MeCTHYIO aAMl1Hl1CTpa1.111t0, Ha 
npeAnp11J1rne no yrn11113a1.11111 Mycopa 111111 K npoAaBLIY, y Kornporo 6b111 np1106peTeH np116op. 

10. TeXHM'-leCKMe xapaKTepMCTMKM
Hanp.R>KeH11e 220 - 240 B nep. TOKa, 50/60 r1.1 
Müll\HOCTb 1455 ßT 

NIVONA Apparate GmbH 
Südwestpark 49 
D-90449 Nürnberg (repMaH11J1) 
www.nivona.com 

2025 © Copyright NIVONA Apparate GmbH, Германия
Все права защищены

nivona Miolo 113436 

8. 3anacHble "lacrn 1,1 aKceccyapb1 / 9. Cepe1.1cHoe 06cny>K1.1BaH1.1e, ...

8. 3anacHb1e "lacTM 1,1 aKceccyapbl 
ll>MnbTPYIOIJ.IMM 3neMeHT NIRF 700 
HOBbliii cjJ111nbTPYIOIJ.\"1iii 3neMeHT MO)l{HO np1,106pecrn B cneL1i-1an1,13i,,poBaHHOM Mara3"1He 1,1n1,1 3aKa3aTb B 
HaweM L\eHrpe cepsi-1cHoro 06cny)l{1,1BaHi-111. 
LIMCTl11J.1Me ra6neTKM NIRT 701 
L11,1crn1.L1i-1e ra6nern1,1 MO)l{HO np1,106pecrn B cneL1i-1an1,131,1posaHHOM Mara3"1He i-1n1,1 3aKa3aTb B HaweM 
L\eHTpe cepB"1CHOro 06c11y)l{1,1BaH"1J1, 
CpeACTB0 Alll1 YAaneHMJ1 HaKMnM NIRK 703 
CpeACTBO Anl1 YAaneH"1l1 Ha1<1,1n1,1 MO)l{HO npi-106pecrn B cneL11,1an1,131,1poBaHHOM Mara3"1He l,1/ll,1 3aKa3aTb 
B HaweM L\eHTpe cepBl'ICHOro o6cny)l{i,,BaH"1J1. 
CpeACTB0 Alll1 YAaneHMJ1 0CTaTK0B M0n0Ka NICC 705 
CneL1"1a/lbHOe cpeACTBO Anl1 YAaneH"1J1 OCTaTKOB Mono1<a MO)l{HO np1,106pecrn B cneL11,1ani,,31,1poBaHHOM 
Mara31'!He i,,ni,, 3aKa3aTb B HaweM L\eHrpe cepsi-1cHoro 06c11y)l{1,1BaHi-111. 
Pe3epeyap Anl1 MonoKa NIMC 11000000  
Pe3epsyap Alll1 MO/lOl{a 1'13rüTOBneH 1,13 npo3pa4HOiii nnaCTMaCCbl, 4TO no3BOnl1eT B1'13yanbHO C/leAl'!Tb 3a 
ypoBHeM Hano11HeHi-111 Mono1<a. 

9. CepBMCH0e o6cny>KMBaHMe, rapaHTM.R, 3K0ß0rM"IH0CTb 
CepeMcHoe o6cny>trneaHMe 
npOAYl<Lli-111 NIVONA OTBe4aeT caMblM BblC0l{1,1M CTaHAapTaM KaYecrna. ß cnyYae B03H"1l{HOBeH"1l1 
1<a1<1,1x-ni,,60 BonpocoB, CBJ13aHHblX C 31<cnnyaTaL1"1eiii MaW"1Hbl, CBJ1)1{1,1TeCb C HaMi-1. Tonbl<O np1,1 Baweiii 
no/l,Aep)l{l<e Mbl CMO)l{eM 1,1 Aanbwe COBepweHCTBOBaTb Hawy npOAYKLl"1IO, 4T06bl OHa nonHOCTblO COOT­
BeTCTBOBana BaW"1M rpe6oBaH"1l1M. 
ßbinycK napa M3 MaWMHbl 
Ecni-1 Bbl xornre ornpasi-1rb npi-16op 1,13rornsi-1ren10 B cnyYae Hei-1cnpasHoCTi-1, YAani-1re nap cneAYIOIJ.\"1M 
o6pa30M, 4T06bl B rncTeMe He onanOCb BOAbl: 

➔ B1<n10Y"1Te np1,16op C nOMOIJ.\blO OCHOBHOro Bbl1<n10YaTen11 (p1,1c. 1/H). 
➔ (HaYana ClleAyiiire "1HCTPYKL1"1l1M Ha A"1cn11ee. 
➔ 3aTeM nosepHl'!Te PY4KY ynpasneH"1J1 Ha «YXO,Q» B rnaBHOM MeHIO. Ha)l{Ml'!Te l{HOnKy Ha npasoiii 

pyY1<e ynpasneHi-111. 
➔ nosepH"1Te npaBylO PY4KY ynpasneH"1l1 Ha «Y,QAfü1TE nAP �3 C�CTEMbl». Ha)l{Ml,1Te l<HOnKy Ha 

npasoiii py41<e ynpasneHi-111. 
Ha A"1cnnee nOJ1B"1TCJ1 «�3BJlEl{�TE PE3EPBYAP ,QJl.A B0,Qbl». 
➔ �3BneKl'!Te pe3epsyap Anl1 BOAbl (p1,1c. 2). 
Ha A"1cnnee nOl1B"1TCJ1 «n0,Ql{Jll04�TE TPY6KY I{ ,Q03ATOPY KO<l>E � onycrnTE ,QPYro� KOHEL\ B no,Q,QOH». 
➔ CoeA"1H"1Te OA"1H l{OHeL-1 Tpy61<1,1 C peryn1,1pyeMblM no BblCOTe A03aTOpOM (pi,,c. 7). 
➔ noMecrnre Apyroiii 1<0HeL1 rpy61<1,1 B cneL1i-1a11bHOe ornepcrne B nOAAOHe B 3aAHeM npasoM yrny 

(p1,1c. 10). 
➔ YcraHOB"1Te eMKOCTb AOCTaT04HOro 06beMa (M"1H. 0,5 n) B L1eHTp nOA A03aTOp (p1,1c, 1/E). 
➔ Ha)l{Ml'!Te 1<Hon1<y Ha npasoiii py41<e ynpasneHi-111. 
Ha A"1cnnee nOJ1B"1TCJ1 «BblnYCI{ nAPA, HE CH�MA�TE TPY6KY».
Tenepb npi-16op YAan11er nap, nocne 4ero aBTOMarn4ec1<1,1 ornnl04"1TCJ1. 
➔ �3Bne1<i-1Te 1,1 onopO)l{Hl,1Te nOAAOH 1,1 nOTOI{ Alll1 1,1cnonb30BaHHOro Kocpe (p1,1c, 1/N 1,11/0). 
➔ YnaHOB"1Te nycrniii pe3epsyap Anl1 BOAbl, nOAAOH 1,1 nOTOI{ Ha MeCTO. 
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9. CepBMCHOe o6cny>KMBaHMe, ... / 10. TeXHW•leCKMe xapaKTepMCTMKM

Tenepb Baw np116op rornB K ornpaBKe. 
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ypoBHeM Hano11HeHi-111 Mono1<a. 

9. CepBMCH0e o6cny>KMBaHMe, rapaHTM.R, 3K0ß0rM"IH0CTb 
CepeMcHoe o6cny>trneaHMe 
npOAYl<Lli-111 NIVONA OTBe4aeT caMblM BblC0l{1,1M CTaHAapTaM KaYecrna. ß cnyYae B03H"1l{HOBeH"1l1 
1<a1<1,1x-ni,,60 BonpocoB, CBJ13aHHblX C 31<cnnyaTaL1"1eiii MaW"1Hbl, CBJ1)1{1,1TeCb C HaMi-1. Tonbl<O np1,1 Baweiii 
no/l,Aep)l{l<e Mbl CMO)l{eM 1,1 Aanbwe COBepweHCTBOBaTb Hawy npOAYKLl"1IO, 4T06bl OHa nonHOCTblO COOT­
BeTCTBOBana BaW"1M rpe6oBaH"1l1M. 
ßbinycK napa M3 MaWMHbl 
Ecni-1 Bbl xornre ornpasi-1rb npi-16op 1,13rornsi-1ren10 B cnyYae Hei-1cnpasHoCTi-1, YAani-1re nap cneAYIOIJ.\"1M 
o6pa30M, 4T06bl B rncTeMe He onanOCb BOAbl: 

➔ B1<n10Y"1Te np1,16op C nOMOIJ.\blO OCHOBHOro Bbl1<n10YaTen11 (p1,1c. 1/H). 
➔ (HaYana ClleAyiiire "1HCTPYKL1"1l1M Ha A"1cn11ee. 
➔ 3aTeM nosepHl'!Te PY4KY ynpasneH"1J1 Ha «YXO,Q» B rnaBHOM MeHIO. Ha)l{Ml'!Te l{HOnKy Ha npasoiii 

pyY1<e ynpasneHi-111. 
➔ nosepH"1Te npaBylO PY4KY ynpasneH"1l1 Ha «Y,QAfü1TE nAP �3 C�CTEMbl». Ha)l{Ml,1Te l<HOnKy Ha 

npasoiii py41<e ynpasneHi-111. 
Ha A"1cnnee nOJ1B"1TCJ1 «�3BJlEl{�TE PE3EPBYAP ,QJl.A B0,Qbl». 
➔ �3BneKl'!Te pe3epsyap Anl1 BOAbl (p1,1c. 2). 
Ha A"1cnnee nOl1B"1TCJ1 «n0,Ql{Jll04�TE TPY6KY I{ ,Q03ATOPY KO<l>E � onycrnTE ,QPYro� KOHEL\ B no,Q,QOH». 
➔ CoeA"1H"1Te OA"1H l{OHeL-1 Tpy61<1,1 C peryn1,1pyeMblM no BblCOTe A03aTOpOM (pi,,c. 7). 
➔ noMecrnre Apyroiii 1<0HeL1 rpy61<1,1 B cneL1i-1a11bHOe ornepcrne B nOAAOHe B 3aAHeM npasoM yrny 

(p1,1c. 10). 
➔ YcraHOB"1Te eMKOCTb AOCTaT04HOro 06beMa (M"1H. 0,5 n) B L1eHTp nOA A03aTOp (p1,1c, 1/E). 
➔ Ha)l{Ml'!Te 1<Hon1<y Ha npasoiii py41<e ynpasneHi-111. 
Ha A"1cnnee nOJ1B"1TCJ1 «BblnYCI{ nAPA, HE CH�MA�TE TPY6KY».
Tenepb npi-16op YAan11er nap, nocne 4ero aBTOMarn4ec1<1,1 ornnl04"1TCJ1. 
➔ �3Bne1<i-1Te 1,1 onopO)l{Hl,1Te nOAAOH 1,1 nOTOI{ Alll1 1,1cnonb30BaHHOro Kocpe (p1,1c, 1/N 1,11/0). 
➔ YnaHOB"1Te nycrniii pe3epsyap Anl1 BOAbl, nOAAOH 1,1 nOTOI{ Ha MeCTO. 

Подробную информацию о  
потреблении энергии можно  
найти по следующему QR-коду:
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